
Ausgabe 39 Winter 2023

Zugestellt durch Post.at

Zum Jahreswechsel möchten sich die Mitglieder der                                      
ÖVP-Irdning-Donnersbachtal bei allen für das erwiesene           

Vertrauen und für die  aktive  Mitarbeit bedanken.

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest sowie Glück,                                    
Erfolg und Gesundheit im neuen Jahr!

  Aktuelles aus 
  Irdning-D0nnersbachtal 2 -7  

  Landwirtschaft 10,11

   Wirtschaft | 8,9,29
   
   Jugend Bildung und 
   Vereinsleben | 14 - 21
   
   Sport | 35-37

   Gratulationen und
   Veranstaltungen | 38-39

Top-Themen



2

W
IR

 S
IN

D
 F

Ü
R 

SI
E 

D
A

Name Funktion Vertreten in den Ausschüssen Für Sie erreichbar 

Dr. Anton
Hausleitner

1. Vize-
Bgm.

Raumordnung, Flächenwidmung (V), Personal, 
Finanzen, Infrastruktur, Bildung, Kultur, Vereine, 
Gesundheit, Soziales, Ortsentwicklung ,neue 
Technologien, 

 0664  / 91 68 60 3 

       a.hausleitner@gmx.at

MMag. Johannes

Zettler

Kassier
Personal, Finanzen, Infrastruktur (V), 
Feuerwehr, Zivilschutz , Bildung , Kultur u. 
Vereine,Handel u. Gewerbe, Raumordnung, Um-
weltschutz u. Abfallbewirtschaftung

      0676 / 70 76 07 3 

  johannes@zettler.co.at

Pauline 
Häusler

Vor-
stands-
mitglied

Soziales, Gesundheit (V), Bildung, Kultur, 
Partnergemeinde, Vereine, Landwirtschaft, Jagd, 
Gewässer, 

  0664 / 16 50 05 8  

  pauline.haeusler@gmx.at

Josef
Schiefer

GR
Bildung, Kultur, Vereine, Partnergem.  (V), 
Prüfungsausschuss, Jugend, Freizeit, Sport und 
Tourismus, Raumordnung, Flächenwidmung, 

  0664 / 455 74 03

   josefundmaria@a1.net

Annika
Seggl

GRtin
Prüfungsausschuss, Gesundheit, Soziales u. 
Familie, Ortsentwicklung u. neue Technologien, 
Wohn- u. Siedlungswesen

  06769767673
 

  annika.seggl@gmx.at

Christian
Hessenberger, 

MBA

GR
Jugend, Freizeit,Sport u. Tourismus (V), Prü-
fungsausschuss, Personal, Finanzen, Infrastruk-
tur, Handel, Gewerbe, 

   0664 / 84 93 21 5

  christian.hessenberger@grawe.at

Dr. Birgit
Heidinger

GRtin
Personal, Finanzen, Infrasturkutur, Landwirt-
schaft, Jagd, Gewässer, Umweltschutz, Abfallbe-
wirtschaftung,

  0650/5734731

  birgit.heidinger@raumberg-
gumpenstein.at

Reinhard
Gaigg

GR
Landwirtschaft, Jagd u. Gewässer (V), Prü-
fungsausschuss, Personal, Finanzen, Infrastruk-
tur, Raumordnung, Flächenwidmung, 

  0664 / 11 27 57 9 

  haus-gaigg@hotmail.com

Sarah
Dreier

GRtin
Gesundheit, Soziales Familie, Wohn- und. Sied-
lungswesen,  Jugend, Freizeit, Sport und Touris-
mus

 0664 / 56 54 74 2

  sarah.dreier@posteo.at 

DI Andreas
Zentner

GR Feuerwehr, Zivilschutz (V), Bildung, Kultur, 
Vereine, Ortsentwicklung, neue Technologien, 
Landwirtschaft, Jagd, Umweltschutz, Abfallbe-
wirtschaftung, Energien

  0664 /1226025
  andizentner312@gmail.com

Christoph

 Zeiringer

GR Jugend, Freizeit, Sport, Tourismus, Handel, 
Gewerbe,Raumordnung, Flächenwidmung, 
Feuerwehr, Zivilschutz, Landwirtschaft, Jagd, 
Gewässer

  0660/3512113

  zeiringer.christoph@gmx.at

Alfred

Köhl
GR

Handel, Gewerbe, Betriebsansiedelungen(V), 
Ortsentwicklung, neue Technologien, Landwirt-
schaft, Jagd, Umweltschutz, Abfallbewirtschaf-
tung

    0676/9554000

   info@ak-erdbau.at

DI Martin 
Gruber GR

Umweltschutz, Abfallbewirtschaftung, er-
neuerbare Energie (V), Feuerwehr, Zivilschutz, 
Prüfungsausschuss

 0660 /21 74 33 4

  m.gruber5@gmx.at  

Dietmar

Manschefszki GR

Gesundheit, Soziales, Familie, Wohn- und Sied-
lungswesen sowie Jugend, Freizeit, Sport, Tourismus 
Feuerwehr, Zivilschutz und öffentliche Sicherheit

      0676/5503320

       maditz78@gmail.com

Ihre ÖVP-Gemeinderäte
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Ihr Volksbürgermeister

impressum

Herbert Gugganig

Volksbürgermeister von 

Irdning-Donnersbachtal

Sehr geehrte Damen und Herren unserer Gemeinde Irdning-Donnersbachtal, liebe Jugend! 

Sprechtage:   Dienstag von 8.30  bis 12.00  Uhr                     
                                oder nach vorheriger telefonischer  
                               Vereinbarung.

Telefon: 03682 / 2 24 20 

                 0676 / 8 42 42 02 15 
 

Email: herbert.gugganig@irdning.at

Das Ende des Jahres 
2023 rückt bereits 
in greifbare Nähe. 

Es tut sich einiges in unse-
rer Marktgemeinde Irdning-
Donnersbachtal und ich 
möchte Sie/Euch an dieser 
Stelle über die aktuellen The-
men aus dem Gemeindege-
schehen informieren.

Voranschlag 2024 & 
Finanzwesen & Infra-
struktur
In der Gemeinderatssitzung 
am 11. Dezember 2023 wurde 
der Voranschlag für das Jahr 
2024 präsentiert. Dieser gilt 
nach der Auflagefrist von 14 
Tagen als genehmigt. 
Die finanzielle Situation ist all-
gemein weiterhin angespannt. 
Trotzdem konnten in diesem 
Jahr einige große Projekte 
plangemäß & erfolgreich ab-
geschlossen werden. 

Beispielsweise konnte die 
dringend notwendige Sanie-
rung des Diesenthalerweges 
im Ortsteil Donnersbach 
durchgeführt werden. Auch 
die Sanierung des Erlsberg-
wegs wurde vereinbarungsge-
mäß abgearbeitet. Im nächs-
ten Jahr steht hier dann der 
letzte Teilabschnitt auf der 
Agenda. Die Baumaßnamen 
rund um das Großprojekt Zen-
tralkläranlage konnten ebenso 
beendet werden. Hier stellte 
heuer vor allem die Ableitung 
der Kläranlage Donnersbach 
nach Irdning eine Herausfor-
derung dar.  
Ein besonders schönes Pro-
jekt, welches heuer abgewi-
ckelt und in Betrieb genom-
men werden konnte ist das 
„Tageszentrum für pflegende 
Angehörige“ im Ortszentrum 
in Irdning. Meiner Meinung 
nach ist dies ein Vorzeigepro-
jekt, welches im Sozial- und 

Pflegebereich eine sehr zu-
kunftsorientierte Entlas-
tungsmöglichkeit bietet und 
in unserer Gemeinde und im 
näheren Umkreis sehr positiv 
angenommen wurde.
Mit dem Willen, leistbares 
Wohnen für Jungfamilien zu 
ermöglichen, wurden heuer 
die Fischbachgründe hinter 
der Festhalle Irdning von der 
Marktgemeinde angekauft. 
Das Interesse an Wohnraum 
in unserer Gemeinde ist unge-
brochen groß und es hat be-
reits einige Anfragen für diese 
erworbene Fläche gegeben. Im 
Jahr 2024 erfolgt nun die Auf-
schließung der Grundstücke.
Aufgrund der Hochwasser-
schäden musste die Sanierung 
der Gürtlerbrücke im Ortsteil 
Donnersbachwald auf 2024 
verschoben werden. Durch 
die enormen Schäden muss-
te in erster Linie die versor-
gende Infrastruktur wieder 

hergestellt werden. Mittler-
weile sind die Arbeiten am 
öffentlichen Kanalnetzt so 
gut wie abgeschlossen. Es 
wurden jedoch während der 
Bauarbeiten weitere Schäden 
festgestellt und es ist somit 
ein weiterer Handlungsbedarf 
gegeben. Mit der Sanierung 
des Amtshauses in Irdning 
wurde mittlerweile auch be-
gonnen. Im ersten Schritt wur-
den notwendige Arbeiten am 
Liftschacht vorgenommen. 
Die Fertigstellung der Sanie-
rung ist 2024 geplant. 
Auch im Bereich Straßensa-
nierung wird im kommenden 
Jahr im Ortsteil Irdning mit 
dem Katzensteig sowie dem 
Straßenzug Klostergasse/Lin-
denallee ein großes Baulos 
umgesetzt. In diesem Bereich 
werden im Zuge der Sanierung 
die Wasserleitungen und Teile 
des Kanalnetzes erneuert. Eine 
Anrainerinformation seitens 

Herausgeber: ÖVP Irdning-Donnersbachtal  |  Für den Inhalt verantwortlich: Josef Schiefer - Chefredakteur, Herbert Gugganig, Herbert 

Gschweitl, Karl Langmann, Karl Kaltenegger, Elfriede Machherndl, Klaus und Johannes Zettler und  Gerhard Prenner.

Layout, Satz: Josef Schiefer Tel.: 0664/455 74 03 Email: josefundmaria@a1.net | Auflage: 1700 Stk. Druck: Ferdinand Jost GmbH

Erscheinungszeitraum: 4x jährlich  |  Redaktionsschluss für die Frühjahrsausgabe 1. März 2024|  Berichte an: josefundmaria@a1.net

Aktuelle Informationen für alle GemeindebürgerInnen über Politik, Vereinsleben, Sport, Wirtschaft und Kultur
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der Gemeinde wird vor 
Beginn der Bauarbeiten 
zeitgerecht erfolgen.
Wir werden auch im nächs-
ten Jahr alles daransetzen, 
die einzelnen Projekte 
wirtschaftlich sinnvoll um-
zusetzen. 

Glasfaserausbau
Bereits im Spätsommer war 
abzusehen, dass das gesteck-
te Ziel der RML Infrastruktur 
GmbH, nämlich der Glasfa-
ser -Vollausbau unseres Ge-
meindegebiets bis Ende 2023 
nicht planmäßig umgesetzt 
werden kann, eine Befürch-
tung, die wir von Anfang an 
an die Verantwortlichen her-
angetragen haben, aber stets 
in Abrede gestellt wurde. Die 
Bauarbeiten stellten sich we-
sentlich komplizierter dar, als 
dies von den Experten  ange-
nommen wurde. Im Hinblick 
auf den Winterdienst sah ich 
mich dann Mitte Oktober ver-
anlasst, einen Baustopp sei-
tens der Marktgemeinde zu 
verhängen. Vorgabe seitens 
der Gemeinde war es, dass 
zuerst alle offenen Straßen-
bereiche geschlossen (neu 
asphaltiert) werden müssen, 
bevor mit weiteren Bauab-
schnitten begonnen wird. 
Alle Asphaltierungen, welche 
nicht mehr sachgemäß durch-
geführt werden konnten, müs-
sen im nächsten Jahr wieder 
entfernt und auf Kosten der 

Baufirmen bzw. der Glasklar 
GmbH. erneuert werden.
Der im Gegensatz zu den letz-
ten Jahren frühe Winterein-
bruch hat nun sein Übriges 
getan. So wird es mit dem 
Glasfaserausbau in unserer 
Gemeinde erst im Frühjahr 
2024 wieder weitergehen. 

Flächenwidmung & 
Raumplanung
Die Erstellung des Örtlichen 
Entwicklungskonzepts 1.0 
und des Flächenwidmungs-
plans 1.0, an dem wir über 
Jahre gearbeitet haben, wird  
in der Gemeinderatsitzung am 
11. Dezember  zum Abschluss 
gebracht werden können.
Somit sollte der Rechtskraft 
dieses Flächenwidmungspla-
nes, auf den so viele unserer 
MitbürgerInnen schon sehn-
süchtig warten, im Jänner 
2024 nichts mehr im Wege 
stehen. Ich bedanke mich an 
dieser Stelle beim Raumord-
nungsausschuss, bei unse-
rem Bauamt, insbesondere 
bei Bauamtsleiter Thomas 
Eingang und bei DI Günther 
Eppensteiner vom ZT-Büro 

Pumpernig&Partner 
sowie beim Raumord-
nungsausschuss unter 
der Leitung von Herrn 
Dr. Anton Hausleitner 
für die intensive Arbeit 
an diesem Projekt in den 
letzten Jahren.
  
Soziales & Bildung   

Wie bereits in der letzten 
Ausgabe berichtet, wird der 
Kindergarten Irdning mitt-
lerweile über die Wiki Kin-
derbetreuung organisiert. 
Damit einhergehend gab es 
auch personelle Umstruktu-
rierungen. Rund um die neue 
Leiterin Christina Danglmaier 
hat sich ein engagiertes Team 
zusammengefunden, welches 
mittlerweile drei Kindergar-
tengruppen führt. Der Bedarf 
an Betreuungsplätzen ist un-
gebrochen hoch und es müs-
sen hierfür natürlich auch die 
passenden Räumlichkeiten 
und ein dementsprechender 
Personal-Pool zur Verfügung 
stehen. Die Wiki Kinderbe-
treuung verfügt über diesen 
Pool und die Gemeinde hat 
durch die Umwandlung, des 
bisher extern genutzten Ge-
meinschaftsraums im Dach-
geschoß des Kindergartens in 
einen Bewegungs- und Betreu-
ungsraum auch räumlich die 
optimalen Voraussetzungen 
schaffen können.
Mit Christina Danglmaier 
wurde auch die Position der 

Kindergartenleitung optimal 
besetzt, da sie mit ihren jun-
gen Jahren viel Erfahrung sam-
meln konnte. Sie hat bereits 
einen Kindergarten mit sechs 
Gruppen geleitet und kann 
sich mit ihrem Knowhow und 
ihrer Erfahrung hier bei uns 
in Irdning zielgerichtet und 
zukunftsorientiert einbringen.
Auch die gute Zusammenar-
beit zwischen Kindergarten 
und Kinderkrippe möchte ich 
an dieser Stelle hervorheben. 
Tür an Tür wird hier das Beste 
zum Wohle unserer jüngsten 
Generation erarbeitet und die-
se profitieren dann natürlich 
von einem nahtlosen Über-
gang von der Kinderkrippe 
zum Kindergarten. 
Leider mussten wir Anfang 
November das Ausscheiden 
unserer langjährigen Mitar-
beiterin Frau Sigrid Köberl hin-
nehmen. Sigrid ist den Kindern 
in unserem Kindergarten über 
18 Jahre lang zur Verfügung 
gestanden und hat somit das 
Aufwachsen zahlreicher Kin-
der mitgeprägt. Ich bedauere 
das Ausscheiden von Sigrid, 
wünsche ihr aber weiterhin 
viel Freude und Erfolg in ih-
rem Beruf und bedanke mich 
für die jahrelange Treue.

Vereins- und Veranstal-
terabend
Bereits zum dritten Mal konnte 
unter dem Motto „zaumsitzen, 
zaumreden, zaumgestalten“ 

Um den vielfältigen

 Aufgaben der 

Gemeindeverwaltung gerecht 

zu werden,  traf sich die 

Ortgruppe  ÖVP-Irdning-Don-

nersbachtal zu einer Klausur 

im Seminarhotel 

Häuserl im Wald am 

MItterberg.
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der Vereins- & Veranstalter-
abend abgehalten werden. 
Knapp 40 Vereinsfunktionä-
rInnen und VeranstalterInnen 
folgten der Einladung und Im 
regen Austausch ließ man das 
vergangene Jahr revue passie-
ren und blickte anschließend 
auf das anstehende Jahr 2024. 
Der Veranstaltungskalender 
für das nächste Jahr ist be-
reits gut gefüllt und das freut 
mich sehr, denn beim Vereins- 
& Veranstalterabend hat man 
wieder einmal gesehen, wie 
gut organisiert, engagiert und 
vernetzt unsere ortsansässi-
gen Vereine und Institutionen 
sind. Dies ist nicht selbstver-
ständlich, denn im Veranstal-
tungsbereich fällt und steht 
alles mit den handelnden, ak-
tiven Personen, die ihre Zeit 
dem Vereinsleben und der Ge-
sellschaft widmen. Sie leisten 
einen wertvollen Beitrag im 
Sinne der Gemeinschaft, Tra-
dition und des gesellschaftli-
chen Lebens und  das oft mit 
einer Selbstverständlichkeit. 
Dafür ein herzliches Danke-
schön meinerseits!

Vergelt̀ s Gott
Ein überaus verdientes und 
herzliches Dankeschön möch-
te ich an dieser Stelle an unse-
re ehrenamtlichen Helfer und 
Helferinnen aussprechen. In 
vielen relevanten Bereichen 
unseres Gemeindelebens 
werden Tätigkeiten im Sinne 

des Gemeinwohls unentgelt-
lich geleistet.  Es ist mir des-
halb eine besondere Freude, 
dass wir auch heuer wieder 
an einem Abend, nämlich im 
Rahmen der ehrenamtlichen 
Weihnachtsfeier, persönlich 
Dank und Anerkennung aus-
sprechen konnten. 

Im Besonderen möchte ich 
mich auch bei den Gemein-
debediensteten in allen 
Dienststellen für die geleis-
tete Arbeit im Jahr 2023 be-
danken. Es liegt wieder ein 
ereignis- und arbeitsreiches 
Jahr hinter uns und große In-
frastrukturprojekte wurden 
in Angriff genommen. Hier 
ist das Zusammenspiel aller 

Beteiligten ausschlaggebend 
und Grundvoraussetzung für 
eine erfolgreiche und wirt-
schaftliche Umsetzung. Vie-
len Dank dafür!

Einen schönen Winter & 
Frohe Weihnachten
Der frühe Wintereinbruch hat 
uns heuer schon Anfang De-
zember in Weihnachtsstim-
mung versetzt. Es ist schon 
einige Jahre her, dass unse-
re ortsansässigen Skigebiete 
solch optimale Bedingungen 
für einen Saisonstart vorge-
funden haben. Ich wünsche 
an dieser Stelle all unseren 
Tourismusbetrieben, Gastro-
nomen und natürlich auch den 

Liftbetreibern eine erfolgrei-
che Wintersaison! 

Sehr geehrte Damen und Her-
ren, liebe Gemeindebürgerin-
nen, liebe Gemeindebürger, 
liebe Jugend, 
ich wünsche Ihnen/Euch eine 
besinnliche Weihnacht

• ein bisschen Zeit für die 
wichtigen Menschen, die 
uns begleiten

• Zeit für ein paar Gesten 
und Worte der Dankbar-
keit. 

• Zeit zurück zu blicken, auf 
Erreichtes stolz zu sein und 
Kraft zu tanken für Aufga-
ben, welche vor uns liegen. 

Viel Glück, Erfolg, Gesundheit 
und Gottes Segen für das kom-
mende Jahr !

Euer Bürgermeister 
Herbert Gugganig

Ein besinnliches Weihnachtsfest

verbunden mit den besten Wünschen für 
ein gesundes, erfolgreiches Neues Jahr

wünscht Euch Familie Stieg

www.kunstschmiede-schweiger.at

Donnersbach 8 | 8953 Irdning – Donnersbachtal
+43 664 73459062 | ennstal@kunstschmiede-schweiger.at

 Schmiede & Metallbau
 Geländer & Balkone

 Türen & Gitter
 Tore & Zäune

 Grabgestaltung 
 Lampen & Interior



6

D
ah

oa
m

 in
 Ir

dn
in

g-
D

on
ne

rs
ba

ch
ta

l

MMag. Johannes Zettler

Gemeindekassier (ÖVP)

A
us

 e
rs

te
r H

an
d

Frohe Weihnachten
Für alle Freunde des „richtigen“  Win-
ters gibt’s viel Grund zur Freude. Die 
Schneemengen sind über- und die 
Temperaturen unterdurchschnittlich. 
Die Schigebiete freuts, mich persön-
lich auch, nur der Gemeindekassier 
in mir bedenkt natürlich auch die da-
mit verbunden Kosten der Schnee-
räumung für die Gemeinde.

Positiv zu berichten 
ist, dass Bauprojekte 
in Donnersbach noch 

unmittelbar vor dem ersten 
Schneefall abgeschlossen 
werden konnten. So zB die 
Erdbauarbeiten der Fern-
wärme oder der komplett 
erneuerte Disenthalerweg 
am Ortsbeginn von Donners-
bach - ein Bauprojekt, um das 
wir seit Jahren gerungen ha-
ben. Um hier eine Umsetzung 
zu Stande zu bringen, betei-
ligten sich auch die Anraine-
rInnen an den Baukosten. 

Als Vater von zwei Schulkin-
dern freut es mich besonders, 
dass die Volksschule Donners-
bach nach einigen Jahren Ab-
senz nun wieder einen Eltern-
verein hat. Dieser ist auch 

bereits überaus aktiv gestar-
tet. Ich wünsche allen enga-
gieren Eltern, dem gesamten 
Vorstand und im Besonderen 
meiner Frau Sandra als Obfrau 
viel Freude und Erfolg! 

Ich wünsche Euch allen  Frohe 
Weihnachten zusammen mit 
Euren Liebsten. Möge in den 
Herausforderungen, die unse-
re Welt umgeben, Weihnach-
ten als Zeichen der Hoffnung 
hervorstrahlen und uns daran 
erinnern, dass insbesondere 
Gemeinschaft und Optimis-
mus die Kraft haben, positive 
Veränderungen herbeizufüh-
ren. 

Gemeindekassier 
MMag. Johannes Zettler
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Videoüberwachung – worauf ist zu achten? 

Überwachungskame-
ras durch Privat-
personen kommen 

immer öfter zum Einsatz. Be-
reits 44 % der Österreiche-
rInnen verfügen über eine 
private Videoüberwachung, 
weil das Angebot ganz enorm 
ist und die Gerätepreise 
stark gesunken sind. Die In-

stallation ist keine Hexerei 
und die Speichermöglich-
keiten sind fast unbegrenzt. 
Die Erfahrung zeigt, dass 
die Videoüberwachung auch 
wirkt; jede vierte Kamera hat 
bereits zur Aufklärung eines 
Verbrechens beigetragen. 
Doch nicht alles, was einfach 
und technisch möglich ist, ist 
auch erlaubt! Wer den Daten-
schutz und die Privatsphäre 
von Unbeteiligten missachtet, 
riskiert empfindliche Strafen 
und sogar Gerichtsverfahren!  
Worauf ist also zu achten:
• Überwachungseinrich-

tungen müssen deutlich 
gekennzeichnet sein

• Zulässig ist eine maxi-
male Speicherdauer von 
72 Stunden bei erlaubter 
Überwachung

• Bei unerlaubten Aufnah-
men ist auch das kurzfris-
tige Speichern strafbar

• Die Auswertung der Auf-
nahmen darf nur erfol-
gen, wenn es einen Anlass 
dafür (Einbruch) gibt

• Öffentliche Flächen oder 
Nachbargrundstücke dür-
fen grundsätzlich nicht 
mit überwacht werden

• Bei allgemeinen Teilen ei-
ner Liegenschaft (Haus-
eingang, Gang) müssen 
allen Wohnungseigentü-
merInnen zustimmen

• Dashcams – Kameras in 
Kfz ś zur Aufzeichnung 
des Verkehrsgeschehens 
in Fahrtrichtung – sind 
trotz steigender Beliebt-
heit im Regelfall aufgrund 
von Datenschutzbestim-
mungen unzulässig. 

Ganz allgemein gilt: Für den 
Einsatz einer legalen privaten 
Videoüberwachung muss ein 
berechtigtes Interesse vorlie-
gen. Der Einsatz muss verhält-
nismäßig sein und darf zeitlich 
und örtlich nur in unbedingt 
erforderlichem Ausmaß er-
folgen. 

Dr. Anton Hausleitner

1. Vizebürgermeister 
(ÖVP) Ausschussvorsitzen-
der für Raumordnung und 

Planung

Seit bereits ca. einem 
Jahr werden die Ab-
wässer von Irdning 

und seit Anfang des Jahres 
auch die von Donnersbach, 
in die Verbandskläranlage 
nach Niederöblarn geleitet. 
Am 10. November folgten 
Gemeinderäte aus unserer 
Gemeinde und aus Öblarn 
der Einladung des Abwasser-
verbandes Gröbming-Enns-
boden, die neue Anlage zu 

besichtigen. 
Die technische Ausführung 
der neuen Kläranlage, voll am 
aktuellen technischen Stand, 
beeindruckte alle Teilneh-
mer. Die Sauberkeit in allen 
Betriebsbereichen hätte man 
an einem solchen Ort nicht 
unbedingt erwartet. Beim ge-
meinsamen Zusammenstehen 
zum Abschluss war man sich 
einig, dass hier sehr gute Ar-
beit geleistet wird!

Verbandskläranlage Niederöblarn

Gasthof  Grabenwirt
Falkenburg 7, 8952 Irdning, 

Wir wünschen euch von Herzen fröhliche Weihnachten mit lieben 
Menschen und ein gesundes, glückliches, wunderbares Jahr 2024

Tischreservierung erbeten 
Tel: 03682/224960
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VOGL.PLUS GmbH 
konnte 2023  mit den 
langjährigen Part-

nern ÖSTU-STETTIN Hoch- 
und Tiefbau GmbH und SPIE 
Dürr Austria GmbH die größ-
te Sanierungsbaustelle in Ös-
terreich an Land ziehen.
Das von der ASFINAG beauf-
tragte Projekt wird derzeit auf 
der A10 Tauernautobahn um-
gesetzt, die gesamten Tunne-
lobjekte (Ofenauer- und Hief-
lertunnel, sowie die gesamte 
Tunnelgruppe Werfen) werden 
einer Generalinstandsetzung, 
Bau und Betriebs- und Sicher-
heitstechnik unterzogen. 
Eine Baustelle, die großes 
Medieninteresse hervorruft 
und die Wogen auf Grund der 
eingeschränkten Befahrbar-
keit der A10 schon seit Bau-
beginn im September hoch 
gehen lässt.
Von September 2023 bis Juni 
2025 läuft die Sanierung in den 
5 Tunneln auf der 14 km langen 
Strecke auf der Tauernauto-
bahn zwischen Werfen und 
Golling. Die Tunnel wurden 
in den 1970er Jahren errichtet 
und es bedarf nun, 53 Jahre 

später, einer Generalinstand-
setzung.

Geballte Technik im 
Tunnel: Zahlen, Daten, 
Fakten zur Baustelle 

Gebaut wird an Brücken, Fahr-
bahnen und Tunneln gleich-
zeitig: 
• 10,4 Kilometer Tunnel-

röhrenlänge (beide Rich-
tungsfahrbahnen in Sum-
me) 

• In zweimal siebenmonati-
ger Bauzeit bedeutet das: 
25 Meter Tunnel fix und 
fertig pro Tag 

• Rund 100.000 Quadrat-
meter Tunnelbeschich-
tung neu, entspricht 14 
Fußballfeldern 

• Rund 42.000 Kubikmeter 
Betonarbeiten bzw. mehr 
als 140.000 Tonnen Be-
tonabtrag

• 
Erneuerung der Betriebs- und 
Sicherheitstechnik: 
• 800 Kilometer Kabel 

(entspricht der Luftlinie 
Salzburg-Paris) 

• 156 Kilometer Lichtwel-
lenleiter 

• Knapp 400 Kameras zur 
Überwachung und auto-
matischen Detektion von 
Ereignissen 

• Rund 2.500 Leuchtpunkte 
• Rund 20.000 Datenpunk-

te im Überwachungs- und 
Steuerungssystem 

• 480 Energieverteiler

Auf der A10 wird im Schicht-
betrieb 24 Stunden 7 Tage die 
Woche gearbeitet. Insgesamt 
sind 200 Mitarbeiter der bau-
ausführenden Firmen und der 
Subfirmen im Dauereinsatz, 
damit das Projekt in der vor-
gegebenen Zeit abgewickelt 
werden kann. 

Sollten Sie als Leser dieser 
Ausgabe der Irdninger Zei-
tung Interesse an einem Ar-
beitsplatz in unserem Unter-
nehmen haben, so freuen wir 
uns über Ihre Bewerbung auf 
office@voglplus.at !

Wir sehen auf ein erfolgrei-
ches Jahr 2023 zurück und 
sind überzeugt, dass das neue 
Jahr viele interessante Bau-
stellen und Projekte für uns 
bereit hält; in diesem Sinne 
wünschen wir euch allen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest, 
sowie ein gutes, erfolgreiches, 
vor allem aber gesundes  Jahr 
2024!

Irdninger Unternehmen VOGL.PLUS GmbH auf 
Österreich’s größter Instandsetzungsbaustelle

Unsere Betriebe im Rampenlicht – UnternehmerInnen vor Ort
In dieser Rubrik sollen in Zukunft regelmäßig Unternehmen aus unserer Gemeinde kurz vorgestellt werden. 

Möchten auch Sie Ihr Unternehmen hier präsentieren? Wir freuen uns über eine kurze Nachricht. 
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Wir wünschen 
ein friedvolles
Weihnachts-
fest und ein 

gesundes Jahr 
2024

Spaziert man durch Ird-
ning, fallen einem im 
Sommer der schöne 

Blumenschmuck oder im 
Winter der prächtige Weih-
nachtsbaum auf, aber auch 
der kleine grüne Buchladen 
ist für das Ortsbild prägend. 
Er ist ein wichtiger Bestand-
teil für Irdning und dient als 
kurzer Zwischenstopp für 
die schnelle Besorgung von 
Heft und Stift, als Inspiration 
für geplante Bastelvorhaben, 
oder als Anlaufstelle für ei-
nen großen Büchereinkauf. 

Vor 13 Jahren hat Erni den 
Buchladen übernommen 
und ihn seither gemeinsam 
mit Gerlinde mit viel Freude 
und Herzlichkeit geführt. Die 
Zufriedenheit ihrer Kund-
innen und Leser war immer 
ihr oberstes Ziel. Obwohl der 
zunehmende Online- Handel 
und die Konkurrenz durch 
Großhändler und Supermärkte 

eine Belastung für den Buch-
handel darstellt, konnte sich 
Erni mit ihrem Buchladen 
gut behaupten. Ihre Experti-
se, die persönliche Beratung 
und auch unser aller Willen, als 
Irdninger in heimischen, klei-
nen Geschäften einzukaufen, 
haben das ermöglicht. 

Deshalb war es auch keine all-
zu große Schwierigkeit, eine 
Nachfolgerin zu finden. Ein 
wichtiges Anliegen von Erni 
war es, dass der Buchladen kei-
nen Ortswechsel unternimmt, 
sondern in Irdning erhalten 
bleibt. Wesentlich dafür ist 

aber, dass auch in Zukunft 
die Wichtigkeit eines lokalen 
Buchhandels wertgeschätzt 
und genutzt wird! 
Ab Februar wird nun die Ird-
ningerin Teresa Toma Freitag 
den Buchladen mit seinem bis-
herigen Buchsortiment und 
alles für die Schule und das 
Büro übernehmen. Viele Kun-
dinnen und Kunden konnten 
sie schon kennenlernen, da 
sie bereits seit einigen Wo-
chen im Buchladen arbeitet, 
um sich bestmöglich auf die 

neue Aufgabe vorzubereiten 
und eine reibungslose Über-
gabe gewährleistet ist. 
Die beiden Buchhändlerinnen 
wünschen ihren Kundinnen 
und Kunden ein friedliches 
Weihnachtsfest und freuen 
sich auf viele Begegnungen 
und Gespräche im Buchladen 
im kommenden Jahr.
Nicht vergessen: die Gutschei-
ne bitte zeitnah einlösen und 
für die Bestellungen gibt es ab 
sofort eine zusätzliche neue 
Mailadresse: buch@buch-
laden-irdning.at. Die bewährte 
Telefonnr: 03682/22222 bleibt 
natürlich erhalten.

Vielen DANK an Erni 
Gurtner-Hausleitner, die 
über Jahre diesen kleinen 

aber feinen Buchladen mit 
viel Herzblut und Liebe ge-

führt hat. DANKE!

Neues Gesicht im Buchladen Irdning

Frohe Weihnachten 
und ein gesundes,
erfolgreiches
neues Jahr.

steiermaerkische.at

Weihnachten 2023_85x120.indd   1 09.10.2023   11:46:44
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Die Vielseitigkeit einer Bäuerin 

Täglich morgens und 
abends in den Stall, da-
zwischen sich rund um 

Haus und Hof zu kümmern 
und daneben sich Zeit für sei-
ne Liebsten nehmen, klingt 
Kräfte zehrend und eintönig, 
ist es aber nicht. Der Job als 
Bäuerin ist so vielseitig wie 
fast kein zweiter. Du kannst 
Zuhause neben deinen Kin-
dern die Arbeit verrichten 
und dabei bist du dein eige-
ner Chef.  Es ist aber auch 
wichtig, dass man sich auch 
als Landwirtin die Zeit raus-
nimmt und den Alltag hin 
und wieder anders gestaltet. 
Ein Tapetenwechsel und ein 
Informationsaustausch mit 
Gleichgesinnten tun nicht 
nur der Seele gut, sondern 
hilft auch, seinen Horizont 
zu erweitern.
So konnten auch heuer wie-
der beim alljährlichen „Auf-
steirern“ in Graz die Bäuerin-
nen aus Irdning gemeinsam 
mit den anderen Bäuerinnnen 
aus dem Bezirk mitwirken. 
Dabei durften im Innenhof 
der Landwirtschaftskammer 
Graz heimische Schmankerl 
aus der ganzen Steiermark der 
jeweiligen Bäuerinnen zube-
reitet werden. Unsere Bäue-
rinnen begeisterten mit den 
traditionellen „Kasnockn mit 
Ennstaler Steirerkas“ und den 
Ennstaler Steirerkrapfen“. 
Am  „Aktionstag der Bäue-
rinnen“ durften die Irdnin-
ger Bäuerinnen Bernadette 

Titschenbacher und Patricia 
Neuper die zweite Klasse der 
Volksschule Irdning besuchen. 
Heuer wurde der Kürbis nä-
her unter die Lupe genom-
men. Mit den Sinnen Sehen, 
Schmecken und Fühlen haben 
sich die Kinder intensiv damit 
befasst. Neben der klassischen 
Kürbissuppe, Kürbiskernauf-
strich und Kürbiskerncracker, 
konnten sie verschiedene Ar-
ten der Kürbisse bestaunen 
und zuletzt sich noch mit Bas-
teleien rund um den Kürbis 
beschäftigen.

Bei den Europatagen der 
HBLFA Raumberg-Gumpen-
stein, die zum Thema „Ge-
meinsam für Europäische 
Werte“ standen, durften wir 
das Kaffeebuffet gestalten. An 
beiden Tagen wurden die Be-
sucher dieser Veranstaltung 
mit Kuchen und Krapfen, orga-
nisiert von unserer Gemeinde-
bäuerin Ulrike Titschenbacher, 
rundum verwöhnt.
Den Horizont als Bäuerin in 
unserer Gemeinde hat Simone 
Reiter aus Raumberg bereits 
in diesem Jahr erweitert. Sie 
absolvierte die Ausbildung 
zur Seminarbäuerin und führ-
te schon einige Kurse durch. 
Wir Bäuerinnen aus Irdning 
wünschen dir, liebe Simone, 
alles Gute für deinen weiteren 
Werdegang und freuen uns, 
von dir viel Neues zu erlernen. 
Unserer Gemeindebäuerin Ul-
rike Titschenbacher vlg. Huber 

samt Familie gratulieren wir 
Bäuerinnen aus Irdning zum 
5 Blumen-Betrieb von "Ur-
laub am Bauernhof." Diese 
Auszeichnung ist die Beloh-
nung für euren Fleiß und eure 
Gastfreundschaft, die ihr ver-
dient habt. 

Nach der  Vielfältigkeit im 
Bäurinnenleben in diesem 
Jahr ist nun auch die ruhige 
Zeit eingekehrt. In diesem Sin-
ne wünschen wir allen eine 
besinnliche Zeit, Frohe Weih-
nachten und ein glückliches 
Neues Jahr 2024. 

Die Irdninger Bäuerinnen, 
Patricia Neuper
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Wir wünschen Ihnen zu WEIHNACHTEN

besinnliche Stunden

für das NEUE JAHR
Gesundheit, Glück und Erfolg

und bedanken uns herzlich für Ihr 

entgegengebrachtes Vertrauen.
Ihr  Team  von

HAAS 
FERTIGBAU

www.haas-landwirtschaftsbau.at | +43 3385 / 666-0

Dahoam 134x85 mm_021220.indd   1 02.12.2020   08:56:24

Bä
ue

ri
nn

en
/B

io
ge

m
üs

e 

Mit Sicht auf den 
mächtigen Grim-
ming und den Blick 

ins schöne Ennstal und auf 
die Heimatgemeinde Irdning 
liegt der Hof auf ca. 800 m 
Seehöhe im Ortsteil Kienach. 
Neben der kleinen biozertifi-
zierten Mutterkuhherde, die 
qualitativ hochwertiges und 
genussvolles Fleisch liefert, 
bietet der Betrieb Einstellplät-
ze für Pferdeliebhaber an. Hei-
mische Fischarten und einige 
Bienenvölker spiegeln die Viel-
falt des "Biohofs Kleinbauer" 
wider.
Seit ca. zwei Jahren hat sich 
eine Nischenproduktion ent-
wickelt, die sich immer größer 
werdender Beliebtheit erfreut. 
Der Kraut-, Gemüse- und Kar-
toffelacker, wie es früher bei 
jedem Bauernsacherl üblich 
war, ist bei uns wieder zu fin-
den.Es wird allerlei buntes Ge-
müse vom Kohlgemüse über 

Wurzelgemüse bis hin zu Zwie-
bel- und Lauchgewächse an-
gepflanzt und kultiviert. Eine 
Vielfalt an Salaten, Kren, Kür-
bis, Zucchini, Pfefferoni und 
Schwarzwurzel runden das 
Angebot ab.
Besonders die Kartoffellieb-
haber kommen nicht zu kurz. 
Von der „frühen“ Kartoffel-
sorte Avanti bis hin zu den 
verschiedenen Einlagerungs-
kartoffeln, „festkochend“ bis 
„mehlig“, werden die Knollen 
in Bio-Qualität angeboten.
So ist es gelungen, auch Gast-
ronomiebetriebe von unserer 
regionalen Vielfalt an Gemü-
seprodukten zu überzeugen, 

welche mittlerweile geschätzt 
und gerne verkocht werden.
Wir wollen nicht nur dem 
Trend des „unverpackten Ge-
müses“ nachkommen, sondern 
auch die Konsumenten bei 
ihrem gesunden Lebens- und 
Ernährungsstil mit regiona-
len Produkten unterstützen. 
Die Lust zum Kochen mit fri-
schen Zutaten heimischen Ur-
sprungs, die ohne künstlicher 
Belichtung und Beheizung 
wachsen, ist uns ein großes 
Anliegen.
Es würde mich freuen, so 
manchen Haushalt im Groß-
raum Irdning - Donnersbachtal 
mit frischem Bio-Gemüse im 

kommenden Jahr beliefern zu 
dürfen.
Wenn ich Ihr Interesse an ei-
ner regelmäßigen Lieferung 
nach „saisonalem Grün“ in 
Form einer Gemüsekiste ge-
weckt habe, so nehmen Sie 
bitte noch vor der kommenden 
Saison Kontakt mit mir auf.
Nun überlassen wir den Acker 
dem Winter und gönnen ihm 
und uns eine Erholungsphase. 
Wir freuen uns schon wieder 
auf das Frühlingserwachen 
und hoffen, den Acker wieder 
bestellen zu dürfen. 

Mit lieben Grüßen
Martin Schiefer

Tel. 0664/5241274

Herzhaftes Bio- Gemüse vom "Kleinbauer"
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Bei der Ausschreibung 
eines Wettbewerbs 
konnte das Familien- 

und Begegnungszentrum 
Finkenhof den ersten Platz in 
der Kategorie „Zukunftsge-
meinde Steiermark“ mit dem 
beeindruckenden Projekt 
„Frauen stärken, Lebensräu-
me schaffen“ erreichen.
Diese Ehrung wurde ausge-
schrieben für Personen und 
Institutionen in den steiri-
schen Gemeinden, die sich für 

Familien einsetzen und somit 
Frauen stärken. Dadurch ent-
stehen Räume, in denen man 
voneinander lernen kann und 
neue Perspektiven aufgezeigt 
werden, aus denen fortschritt-
liche Formen des Zusammen-
lebens hervorgehen. Zudem 
musste der Beitrag zur Ver-
besserung der kommunalen 
Infrastruktur erkennbar sein, 
sowie eine Orientierung am 
Gemeinwohl aufweisen. Be-
sondere Anerkennung finden 

Projekte, bei denen (eh-
renamtliche) Partnerinnen 
mit einbezogen werden 
oder die als Initiative kon-
zipiert sind und zukünftig 
zu einer lebenswerten Ge-
meinde beitragen können.
Finkenhof-Gründerin 
Bettina Grüsser hat die 
Trophäe in einer feierli-
chen Ehrung persönlich von 
Landeshauptmann Drechsler 
überreicht bekommen und 
diese anschließend an den 
neuen Vorstand übergeben.

Diese Auszeichnung ist ein 
deutliches Zeichen der Wert-
schätzung auf Landesebene, 

der Vorstand des EKIZ sowie 
alle ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen, die Mitglieder und 
vor allem auch die Kursleite-
rinnen und Kooperationspart-
nerinnen können sehr stolz 
darauf sein!

Erster Platz für das Familien- und 
Begegnungszentrum Finkenhof

Neuer Vorstand im Finkenhof

Am 11.10.2023 wuss-
te Caritasdirekto-
rin Nora Tödtling-

Musenbichler wohl noch 
nicht, dass sie in wenigen 
Wochen zur Caritaspräsi-
dentin Österreich gewählt 
werden wird.
Der Finkenhof in Irdning 
wurde für einen Abend zum 
Treffpunkt für soziale The-
men. Zahlreiche Personen 
aus sozialen Institutionen, 
Organisationen und Pfar-
ren bildeten gemeinsam mit 
politischen Vertretern – etwa 
„Hausherrn“ Bezirkshaupt-
mann Christian Sulzbacher – 
eine vielfältige Runde.

Wie hilft die Caritas im Enn-
stal? Wo ist ein noch genau-
eres Hinschauen notwendig? 
Fragen wie diese wurden bei 

dieser Veranstaltung mit dem 
Caritasdirektorium diskutiert.

Geladen hatte die Caritas rund 
um Tamara Kaltenegger, der 
Regionalkoordinatorin für das 
Ennstal & Ausseerland. Dem 
Publikum gegenüber stand 
das Caritas-Direktorium mit 
Direktorin Nora Tödtling-Mu-
senbichler und Vizedirektor 

Erich Hohl sowie Abtei-
lungsleiterin Eva Bakalli.

Regionale Heraus-
forderungen

In Kleingruppen tausch-
ten sich die Teilneh-
merInnen über die He-
rausforderungen in der 
Region aus, bevor zum 
Dialog gebeten wur-
de. "Was machen wir, 
um der allgemein eher 

negativen Stimmung in der 
Gesellschaft entgegenzuwir-
ken?", sorgte sich etwa eine 
Anwesende. Beklagt wurde 
auch, dass das soziale Angebot 
in der Region nicht bekannt 
genug sei, und Armutsbetrof-
fene oft Scheu hätten, sich 
an die zuständigen Stellen 
zu wenden. Diskutiert wurde 
aber auch über die Themen 

Migration, Interkulturalität 
und das Angebot einer Not-
schlafstelle, die im Ennstal ein-
mal bestanden hat und nun 
wieder vehement gefordert 
wird. Allgemeiner Tenor: „Es 
tut gut, sich zu vernetzen und 
auszutauschen – gemeinsam 
über Probleme zu diskutieren, 
macht diese bewältigbarer.“

"Wir nehmen alle Anliegen 
mit. Was wir nicht selbst än-
dern können, das werden wir 
weitertragen in unseren Tref-
fen mit den jeweils zuständi-
gen Vertretern", verspricht 
Nora Tödtling-Musenbichler

Tamara Kaltenegger MA
Regionalkoordinatorin Ennstal 

& Ausseerland

Caritas fragte nach sozialen Herausforderungen der Region
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Liebe Irdning-Donnersbachta-
lerInnen,
Österreichs Herz schlägt im Rhythmus des Ehrenamts und 
bei uns im Bezirk Liezen ist dieser Puls besonders kräftig. 
Unsere Region blüht dank tausender Freiwilliger in den 
Bereichen Katastrophenhilfe, Soziales, Sport und Kultur 
auf. Ihr unermüdlicher Einsatz ist ein lebendiges Zeugnis 
unseres Gemeinschaftsgeistes.
Als leidenschaftlicher Besucher zahlreicher Veranstal-
tungen von Feuerwehr, Rotes Kreuz und Musikfesten in 
unserer Region bin ich ein großer Bewunderer des ehren-
amtlichen Engagements und es erfüllt mich mit besonderer 
Freude, das neue Freiwilligenpaket vorstellen zu dürfen. 
2024 markiert eine Wendezeit für die ehrenamtliche Arbeit. 
Dank einer Initiative der ÖVP treten neue Gesetze in Kraft, 
die das Ehrenamt stärken und Anerkennung fördern. Ein 
Bestandteil ist die Einführung der "Freiwilligenpauschale". 
Diese ermöglicht gemeinnützigen Vereinen, Aufwände 
wie Kilometergeld steuer- und sozialversicherungsfrei zu 
erstatten – bis zu 1.000 Euro jährlich. Für mildtätige Or-
ganisationen steigt dieser Betrag sogar auf 3.000 Euro.
Ein weiterer Schritt vorwärts ist die Ausweitung der Spen-
denabsetzbarkeit. Ab 2024 können alle gemeinnützigen 
Vereine in die Liste der spendenbegünstigten Einrichtun-
gen aufgenommen werden, was die Spendenbereitschaft 
erhöht. Zudem wird die Investitions-Unterstützung aus-
gedehnt. Sie umfasst nun alle Einsatzorganisationen, ein-
schließlich der Rettungsdienste und stärkt die Widerstands-
fähigkeit unserer Gemeinschaft im Katastrophenfall.Eine 
bundesweite Service- und Kompetenzstelle für Ehrenamt, 
unterstützt mit 300.000 Euro jährlich, sowie eine neue 
Projektförderung für Freiwilligenzentren, verleihen dem 
Engagement weiteren Auftrieb. Der neu eingeführte Staats-
preis für freiwilliges Engagement krönt diese Bemühungen.
Unsere Vereine und ehrenamtlichen Organisationen sind 
das Fundament unserer Gemeinschaft. Diese neuen Maß-
nahmen sind ein kraftvolles Signal unserer Wertschätzung 
und Unterstützung für ihr unermüdliches Wirken.

Ich wünsche euch allen eine besinnliche Weihnachtszeit 
und ein gutes neues Jahr!

Corinna Scharzenberger

Corinna Scharzenberger
Nationalratsabgeordnete

Am 15. November 2023 
hieß es für die Junior 
Company der 14 ambitio-

nierte SchülerInnen des BG/BRG 
Stainach „Wir sTREBERn unserer 
Eröffnungsfeier entgegen“. 
Im Mediensaal des Gymnasiums 
wurde es für das Team der „Tre-
berei“ ernst. Der Saal war bis auf 
den letzten Platz gefüllt und die 
Neugier der Gäste spürbar groß. 
Passend zum Produkt startete die 
Show im Altausseer Bierzelt mit 
der Frage: „Was passiert eigentlich 
mit dem Nebenprodukt Treber, 
der bei der Herstellung des all-
bekannten Bräus anfällt?“ 
Mehr als 30 Millionen Tonnen 
Biertreber fallen jährlich in Brau-
ereien an und der Großteil dieser 
wertvollen Ressource wird ver-
nichtet-, da kommt die Treberei 
ins Spiel. 
Das Team der Juniorfirma, rund 
um die Geschäftsführung von Juli-
an Zefferer und Viktoria Vidacko-
vic, hat sich genau diese Frage 
gestellt und setzt Maßstäbe gegen 
den Food Waste.
Die Juniors erläuterten: „Wir 
stellen biozertifizierte Nudeln 
aus Biertreber her! Bei uns gibt 
es die Sorten „Strudelnudel“ und 
„Kuddelnudel“! Bei jedem Kauf 
einer Nudelpackung erhalten un-
sere Kunden ein besonderes Extra: 
Starköche und Haubenköchinnen 
aus Österreich wie Gottfried Prall, 
Johanna Maier und Viktoria Fah-
ringer entwickeln exklusive Sau-
cenrezepte für uns, die via QR-
Code abrufbar sind.“

Mag. Georg Frauscher-Emler, 
Businesscoach der diesjährigen 
Junior Company, war von der Leis-
tung seiner Schüler und Schüle-
rinnen sichtlich begeistert. Das 
Biertreber-Produkt überzeugt auf 
ganzer Linie. Für mich persönlich 
ist vor allem der Aspekt der Kreis-
laufwirtschaft von großer Bedeu-
tung“, betont der stolze Coach 
Prof. Georg Frauscher. 
Bereits am Tag nach der offiziel-
len Eröffnung der Firma und der 
Produkteinführung durfte die Pro-
duktionsleiterin Anna Steinwidder 
beim diesjährigen Elevator Pitch 
der jungen Wirtschaft das Team 
vertreten und in 90 Sekunden 
die innovative und nachhaltige 
Geschäftsidee präsentieren. Aus 
über 90 Einsendungen von Start-
ups wurde das Jungunternehmen 
für das Finale in Graz ausgewählt. 
Mit einem fulminanten Pitch, 
schaffte es die Treberei auf den 
dritten Platz und sicherte sich ein 
Preisgeld in Höhe von 1000€. 
 
Besuchen Sie das Team auf der 
Website www.treberei.com und 
“sTREBERn Sie mit ihnen dem Ge-
nuss entgegen!” 

Stainacher Juniors fangen dort an, wo 
das Brauen aufhört
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„Nun ist die Zeit der kleinen Schritte …“| KINDERGARTEN  DONNERSBACH

Vorbilder gibt es für 
uns im Kindergarten 
viele, die uns in der 

Adventzeit wichtig sind. Mit 
dem Heiligen Martin lern-
ten wir schon im Novem-
ber einen ganz besonderen 
Botschaftenbringer kennen. 
Darum stand wie jedes Jahr 
bei unserem Laternenfest 
das Teilen - und - wie kann 
ich anderen etwas Gutes tun 
- im Vordergrund. Der Hl. Ni-
kolaus, bei welchem es nicht 
nur ums Schenken geht, son-
dern auch darum, dass er 
schon vor vielen Jahren Men-
schen aus der Not half und 
besonders die Kinder liebte, 
begleitet uns durch die vor-
weihnachtliche Zeit. Mit klei-
nen (großen) Schritten ma-
chen wir uns also heuer ganz 

bewusst auf den Weg, um die 
Weihnachtslegende kennen 
zu lernen und um uns ganz-
heitlich daran zu erinnern, 
welcher Zauber in dieser 
schönen Adventzeit steckt.

Eine schöne Adventzeit und 
Frohe Weihnachten wün-
schen die Kindergartenkin-
der aus Donnersbach sowie 
Pauline, 
Michaela 
und Birgit
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Mein kleines Licht - du leuchtest schön  
KINDERKRIPPE IRDNING| WIKI KINDERGARTEN IRDNING

Mein kleines Licht, 
du leuchtest 
schön“, unter die-

sem Motto fand heuer ein 
großes Lichterfest der Kin-
derkrippe und des Kinder-
gartens Irdning statt. Bei 
herrlichem Wetter zogen wir 
von der Kinderkrippe in den 
Garten des Kindergartens hi-
nauf. Dort führten die Schul-
anfänger einen Bändertanz, 
sowie die Legende des Hei-
ligen Martins auf. Anschlie-
ßend konnten die Kinder mit 
ihren Familien verschiede-
ne Stationen ausprobieren, 

ein Kasperltheater durfte 
natürlich auch nicht fehlen. 
Gemütlich ließen wir das 
Lichterfest ausklingen. Auch 
in der Zeit vor Weihnachten 
begleitete uns das Thema 
„Licht und Wärme“. Gemein-
same Adventsfeiern, sowie 
Kekse backen,  die Advents-
kranzsegnung und ein Krip-
penspiel bereiteten uns viel 
Freude.

Ein schönes Weihnachtsfest 
wünschen die Kinder und Be-
diensteten  des Kindergartens 
und der Kinderkripppe Irdning

Mein Name ist Mar-
tina Kalsberger 
und ich wohne ge-

meinsam mit meinem Mann 
und unseren zwei Kindern in 
Donnersbachwald. Im Herbst 
habe ich die Leitung im WIKI 
Kindergarten Donnersbach-
wald übernommen und bin 
von Montag bis Donnerstag 
als Elementarpädagogin im 
Kindergarten tätig. Es freut 
mich sehr, dass ich unsere 
Kleinsten ein Stück auf ihrem 
Lebensweg begleiten, unter-
stützen und fördern darf. 
Neu in unserem Team ist auch 
Irene Zeiringer. Im Herbst hat 
sie mit dem Kolleg zur Elemen-
tarpädagogik in Liezen gestar-
tet und ist jeden Freitag als 
Elementarpädagogin bei uns 
im Kindergarten. Zuvor war 
Irene 16 Jahre lang als Kinder-
betreuerin im Kindergarten 
Donnersbach tätig. Die ganze 
Woche bei uns im Team ist Re-
gina Werger. Sie arbeitet nun 

schon das dritte Jahr als Kin-
derbetreuerin bei uns im Kin-
dergarten Donnersbachwald. 
In diesem Jahr besuchen 12 
Kinder aus Donnersbachwald 
unseren Kindergarten. Davon 
sind 2 Kinder im letzten Kin-
dergartenjahr und 2 Kinder 
unter 3 Jahre alt. 
Wir möchten uns auf diesem 
Weg auch sehr herzlich für die 
große Teilnahme an unserem 
Laternenfest bedanken. Ein 
großes Danke auch für die 
vielen freiwilligen Spenden, 
die wir an diesem Abend er-
halten haben. Mit dem Geld 
haben wir neue Instrumente 
und Dinosaurier für die "Kleine 
Welt" angekauft. 

Wir wünschen euch eine schö-
ne & besinnliche Adventzeit 
und frohe Weihnachten!
Die Kinder des Wiki Kindergar-
tens Donnersbachwald,
Martina, Regina und Irene

NEUES Team für unsere Kinder| WIKI KINDERGARTEN DONNERSBACHWALD
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Was ist rot und in aller Mund? | MONTESSORIKINDERGARTEN

Unser besonderer Ad-
ventkalender

In diesem Kindergarten-
jahr begleitet uns „Mira 
und das fliegende Haus“ 

durch unsere Achtsamkeits-
tage. MC Pieps, die rappen-
de Maus, die mit Mira und 
ihrem sprechenden Kater Ko-
pernikus im fliegenden Haus 
wohnt, hat in diesem Jahr 
eine ganz besondere Aufga-
be: sie soll als Weihnachts-
wichtel LIEBE und FREUDE 
in die Herzen der Welt brin-
gen. Weil sie das allein nicht 
schaffen kann, bittet sie un-
sere Kinder um Hilfe. Dazu 
wird sie uns vom 1.12 bis 24.12 

jeden Tag eine Nachricht zu-
kommen lassen, mit einer 
Aufgabe, einer Bitte, einer 
Übung usw.

Uns geht es darum, die Kin-
der mit kleinen Achtsam-
keitsübungen und Werten 
wie Liebe, Hilfsbereitschaft, 
Freundlichkeit und Zusam-
menhalt durch die Advents-
zeit zu begleiten. 

Aktion „Stofftasche 
statt Plastiksackerl“ 

Im Kindergarten sind die Kin-
der fleißig beim Bedrucken 
und Bemalen von Einkaufsta-
schen aus Stoff. Die gestalte-
ten Taschen können erworben 
und vielleicht im Familienkreis 
oder an Freunde zu Weihnach-
ten verschenkt werden. Wäre 
doch eine nette Idee, oder?
Die Stofftaschen sind auch 
beim Christkindlmarkt, wo 
unser Verein einen Stand 
betreut, gegen eine Spen-
de erhältlich (16.12/17.12 am 

ATV-Gelände) – solange der 
Vorrat reicht. 

Nudelwerkstatt

Unsere Küche wurde kurzer-
hand zu einer Nudelwerkstatt 
umfunktioniert. Unter fach-
kundiger Anleitung und Mit-
hilfe einer Kindergartenmama 

wurden von den Kindern ver-
schiedenste Nudeln produ-
ziert und in kleine Säckchen 
verpackt, welche bei den El-
tern und Kindergartenbesu-
chern großen Anklang fanden. 

Die Spenden kommen den 
Kindern im Kindergarten 

zugute
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Tel./Fax 03623/20595         e-mail: info@immobilien-thalhammer.at
Mobil 0664/4623647           www.immobilien-thalhammer.at

Seit September 2004 leitete er 
die Geschicke der Hauptschule 
Irdning , übergab mit Novem-
ber 2013 diese als Neue Mit-
telschule an seinen Nachfolger 
Daniel Kollau und trat in den 
wohlverdienten Ruhestand –  
OSR Alfred Fuchs.
Am 29. Oktober bedankten 
sich in einer kleinen, feinen 
Feier in der Aula der NMS  
Bürgermeister und Gemein-
devertreter von  Irdning, Don-
nersbach, Donnersbachwald 
und Aigen/E., Herbert Gug-
ganig, Karl Lackner, Manue-
la Steer und Raimund Hager 
für sein umsichtiges Wirken und über-
reichten ihm eine Ehrenurkunde. Auch 
Pfarrer Herbert Prochazka wohnte der 
Feier bei und bedankte sich für die gute 

Zusammenarbeit zwischen Schule und 
Pfarre.
Darbietungen des Lehrerchors unter Lei-
tung von Brigitte Fuchs und ein Sketch, 

der die Traktorleidenschaft 
und andere Hobbys des 
scheidenden Direktors zum 
Thema hatte und von Fred 
Hollinger und Hannes 
Blaschek gekonnt darge-
bracht wurde, sorgten für 
eine fröhliche und heitere 
Stimmung.
Und was könnte für einen 
Pädagogen besser zum Ab-
schied passen als ein Ab-
schlusszeugnis? Überreicht 
von Daniel Kollau, braucht 
Alfred Fuchs  dieses nicht 
zu verstecken, steht doch 
ein „Ausgezeichneter Er-

folg“  darauf zu lesen.
Gesundheit und viel Freude mögen 

Alfred Fuchs in seinem neuen Lebens-
abschnitt begleiten!

Abschied vom Berufsleben -OSR Alfred Fuchs im Ruhestand

IMPRESSUM

Herausgeber: ÖVP Irdning
Für den Inhalt verantwortlich:

Herbert Gschweitl
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Karl Kaltenegger

Druck: Druckerei Wallig Gröbming
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Auflage: 1500 Stück

Redaktionsschluss:  
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Ihr kompetenter Partner für Immobilienvermittlungen 
in Irdning-Donnersbachtal:
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info@immobilien-thalhammer.at
www.immobilien-thalhammer.at

Mit Freude möchten 
wir darüber infor-
mieren, dass im 

Herbst 2023 an der Volks-
schule Donnersbach nach 
einigen Jahren Pausierung 
wieder ein Elternverein ge-
gründet wurde. Wir sind 
darauf bedacht, Schulpart-
nerschaft aktiv zu leben und 
Schule aktiv mitzugestalten. 
Die gute Zusammenarbeit 
zwischen Schule, Eltern, Kin-
dern und Elternverein ist uns 
dabei besonders wichtig.

Als Aufgaben des Elternver-
eins sehen wir u.a. die Mitwir-
kung an der Schulentwicklung, 
die Organisation und Durch-
führung von Veranstaltungen 
und Projekten, die finanziel-
le Unterstützung von Schul-
projekten, die Förderung und 
Unterstützung unserer Volks-
schulkinder sowie die Schüle-
rInnen- und Elternbildung. Des 
Weiteren verstehen wir uns als 
Bindeglied zwischen Schule 
und Eltern. Im Zuge einer ers-
ten Ideenfindung sind bereits 
zahlreiche „Projektaktivitäten“ 

entstanden und teilweise auch 
schon umgesetzt worden.

Ermöglicht wird dies alles 
durch einen aktiven Vorstand 
und die vielen fleißigen Hel-
ferInnen – engagierte Eltern, 
Großeltern und Verwandte 
unserer Kinder, die unsere 
Aktivitäten mitgestalten und 
unterstützen. Dafür sagen wir 
DANKE!
Ein ganz besonderer Dank gilt 
an dieser Stelle auch unserem 
äußerst motivierten und enga-
gierten Team. 

Das gesamte Vorstandsteam 
freut sich auf interessante Ak-
tivitäten im Neuen Jahr 2024 
und wünscht FROHE WEIH-
NACHTEN!

Sandra Zettler (Obfrau)

Elternverein der Volksschule 
Donnersbach
elternverein@vsdonnersbach.
at
www.volksschule.at/donners-
bach

NEU: Gründung Elternverein| VOLKSSCHULE DONNERSBACH

Unsere Vorstandsmitglieder:
Obfrau: Sandra Zettler; Stellvertreterin: Sandra Huber
Schriftführerin: Petra Bochsbichler; Stellvertreterin: Jacqueline 
Leitner-Steiner (nicht am Bild)
Kassierin: Angela Zettler; Stellvertreterinnen: Sonja Bochs-
bichler und Beate Koller 
Öffentlichkeitsarbeit: Bettina Grüsser; Stellvertreterin: Re-
gina Werger
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Hl. Nikolaus - Kloster und Kürbis| VOLKSSCHULE IRDNING
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Am 6. Dezember 
klopfte es an sämtli-
che Klassentüren der 

VS Irdning.  Bischof Nikolaus 
stand vor der Tür.  Gemein-
sam mit seinem Schutzengel 
erzählte er den Kindern die 
Geschichte vom Nikolaus, 
lobte sie für die guten Ta-
ten, befragte die Kinder und 
beschenkte sie. Als Danke-
schön sagten die Kinder ein 
Gedicht auf. Es war ein tolles 
Erlebnis, dem Nikolaus in der 
Schule zu begegnen. 
 
Kürbiscremesuppe 
Nachdem die Kinder im Vor-
jahr das Hochbeet bepflanzt 
hatten, konnten sie in diesem 
Schuljahr einige wunderbare 
Kürbisse und Erdäpfel ernten. 
Beim Erntedankfest wurde 
die Ernte dann in die Kirche 
getragen. Natürlich sollten 
die Kinder auch etwas davon 
haben. So bereiteten beide 
dritten Klassen jeweils eine 
vorzügliche Suppe daraus. 
Die Kinder durften Zwiebeln, 
Erdäpfel und Kürbisse schnei-
den und konnten sehen, wie 
schnell und einfach eine Suppe 

dieser Art mit heimischen Le-
bensmitteln zubereitet wer-
den kann. Den Abschluss des 
Projektes „Vom Anbau bis zum 
Genuss“ bildete das gemeinsa-
me Essen der gesunden Suppe.  
In der Gruppe schmeckt ś halt 
besonders gut. 

Besuch der 3. Klassen im 
Kloster in Irdning 
Im Religionsunterricht lernten 
die SchülerInnen der 3a und 3b 
die Lebensgeschichte sowie 

die Ausstrahlungskraft des 
Heiligen Franziskus kennen.
Darauf aufbauend besuchten 
wir das Kapuzinerkloster in 
Irdning. Bruder Rudolf führte 
uns durch die Räumlichkeiten 
und erzählte, wie das Leben 
im Kloster heute gelebt wird. 
Ein Kloster ist ein Ort der Stil-
le, die viele Menschen in der 
heutigen Zeit wieder erleben 
und spüren möchten.
In der Kapelle, in der die Ka-
puziner dreimal täglich zum 
Gebet zusammenkommen, 

sangen wir mit Bruder Rudolf 
gemeinsam den berühmten 
„Sonnengesang“ des Heiligen 
Franziskus. Das war ein sehr 
berührender Moment!
In der Klosterkirche beende-
ten wir unseren Lehrausgang 
mit dem gemeinsamen Singen 
des „Vater unser“. Mit dem Se-
gen, den uns Bruder Rudolf 
spendete, gingen wir gestärkt 
nach Hause.Es war ein inter-
essanter Besuch, bei dem der 
Geist des Heiligen Franziskus 
für uns alle spürbar war.

@ k o t r a s c h .1 8 9 8

Frohe 
Weihnachten!

Foto / Projekt / VillaLiesl
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Ereignisreiche Wochen liegen hinter uns...!| MITTELSCHULE IRDNING

Es hat sich wieder eini-
ges getan in den letzten 
Wochen an der Mittel-

schule Irdning! Gleich nach 
dem Schulstart begannen die 
Bewerbungstrainings für die 
4. Klassen, in denen Vertre-
terInnen des AMS und auch 
von Betrieben mit ihnen sehr 
praxisnah arbeiteten.
Im Oktober haben wir uns 
besonders mit unseren Fuß-
ballern gefreut, die beim Schü-
lerliga-Turnier in Trieben mit 
dem Sieg für ihr wöchentliches 
Training belohnt wurden. Je-
den Mittwoch trainieren auch 
die Mitglieder unserer Zirkus-
schule – erfreulich, dass auch 
wieder viele Erstklässler dabei 
sind. Seit Beginn des Pflicht-
schulclusters Irdning ist es uns 
auch möglich, Kinder der 4. 
Klasse der VS zum Training zu 
begrüßen. Momentan sind alle 
Bemühungen auf den großen 
Auftritt bei der Skiflug-WM 
am Kulm im Jänner 2024 ge-
richtet, im Herbst hatten die 
Kinder SportlerInnen des ATV 
Irdning zu Gast.
Sport ist ein großes Thema 
an unserer Schule, daneben 
mit unserem Wahlpflichtfach 
Italienisch auch Sprachen und 
natürlich MINT (Mathematik-
Informatik-Naturwissenschaf-

ten-Technik). Die Kinder der 1. 
Klassen haben in Zusammen-
arbeit mit der HBFLA Raum-
berg-Gumpenstein ein Blätter-
Herbarium gestaltet während 
die 2. Klassen unter anderem 
einen Tag an der Montanuni-
versität Leoben verbringen 
konnten.
An zwei Projekttagen im 
Herbst beschäftigten sich alle 
Klassen mit den „17 Sustaina-
ble Development Goals“ der 
UNO (17 Nachhaltigkeitszie-
le der UNO), den sog. SDGs. 
Da wurden im Rahmen des 
Themas „Gesundheit und 

Wohlergehen“ das Senioren/
Pflegeheim Irdning und der 
Montessori-Kindergarten be-
sucht, einige nähten entspre-
chend „Nachhaltige/r Konsum 
und Produktion“ Taschen aus 
alten Jeans, andere recher-
chierten unter dem Aspekt 
„Menschenwürdige Arbeit 
und Wirtschaftswachstum“ 
zu internationalen Arbeits-
bedingungen und regionalem 
Konsum...
Mit Exkursionen, Vorträgen 
von außerschulischen Per-
sonen und unterschiedlichs-
ten Projektaufträgen und 

Unterrichtsmethoden bemü-
hen wir uns das ganze Jahr 
über, das Lernen für unsere 
SchülerInnen abwechslungs-
reich zu gestalten. In diesen 
Wochen ist es uns auch ein 
großes Anliegen, ihnen diese 
besondere Zeit und den Wert 

gemeinsamen Feierns näher-
zubringen – so stimmen wir 
uns montags als Gemeinschaft 
um unseren großen Schulad-
ventkranz versammelt mit 
Liedern und Texten auf die 
kommende Adventwoche ein.

In diesem Sinne wünschen wir 
ein gesegnetes Weihnachts-
fest und alles Gute für das Jahr 
2024!
Das gesamte Team der Mittel-

schule Irdning 

 Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
erfolgreiches und glückliches  Jahr 2024

 Markus Trafella und sein Team wünschen ein schö-
nes Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr 2024
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Am 11. September star-
teten 33 SchülerIn-
nen – 5 Mädchen und 

28 Burschen – in das neue 
Schuljahr. Sie werden in zwei 
Klassen in den sogenannten 
Pflichtgegenständen unter-
richtet. Das Kernstück unse-
rer Schule ist aber der Fach-
bereichsunterricht, der den 
Mädchen und Burschen bei 
der Berufswahl helfen und 
den Einstieg ins Berufsleben 
erleichtern soll! 
Nach der Kennenlernwoche 
wurden die SchülerInnen den 
beiden selbst ausgewählten 
Clustern „Wirtschaft und So-
ziales“ (mit dem Fachbereich 
Handel/Tourismus/Dienst-
leistungen) und Technik (mit 
den drei  Fachbereichen Me-
chatronik, Metall und Holz/
Bau) zugeteilt. Bis Weihnach-
ten durchlaufen die Techniker 

die drei Clusterfachbe-
reiche und entschei-
den sich dann für einen 
der möglichen Schwer-
punkte. Die Mädels und 
Burschen aus dem Wirt-
schaftsbereich arbeiten 
bereits seit Schulbeginn 
in ihrem Fachbereich, 
wobei ein Wechsel des 
Clusters bis Weihnach-
ten möglich ist.
Bisher wurden zwei Be-
rufspraktische Wochen 
absolviert, die bereits einige 
Zusagen für eine Lehrstelle ge-
bracht haben. Einige Betriebe 
wurden besucht, verschiedene 
Firmen waren in unserer Schu-
le, um ihre Ausbildungsange-
bote vorzustellen. Es wurden 
aber auch bereits Schular-
beiten geschrieben, Wieder-
holungen gemacht, Neues 
erarbeitet und auch  mit der 

Ausbildung für den Moped-
führerschein in Theorie und 
Praxis begonnen.

Obwohl das Schuljahr noch 
jung ist, möchten wir schon 
jetzt auf den „Abend der of-
fenen Schule“ für alle inter-
essierten SchülerInnen der 4. 
Klassen MS aus Irdning, Stai-
nach, Stein/Enns und Gröb-
ming sowie SchülerInnen des 

Gymnasiums Stainach am 18. 
Jänner 2024 um 19:00 Uhr 
hinweisen!

Weitere Infos zu unserer Schu-
le unter www.pts.nms-irdning.
at, auf Facebook unter PTS 
Irdning sowie auf Instagram 
unter #ptsirdning!

raiffeisen.at/schladming-groebming

WIR WÜNSCHEN 
EINE BESINNLICHE ADVENTSZEIT 
UND FROHE FESTTAGE!

WIR MACHT’S MÖGLICH.
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Erfolgreiche Europatage Raumberg-Gumpenstein 2023 in Irdning 
Ein Blick in die Zukunft mit Vision und Innovation

Aignerstraße 72/2  (gegenüber der Polizei)
Tel: 03682/22572

Unter dem Motto 
"Mit Vision und In-
novation in eine 

klimafreundliche Zukunft" 
fanden die diesjährigen Eu-
ropatage am 24. und 25. 
November in der HBLFA 
Raumberg- Gumpenstein 
statt. Es ist dem Organisati-
onsteam rund um Präs. Franz 
Titschenbacher, Dir. Johann 
Gasteiner, dem Obmann 
des Absolventenverbandes 
Raumberg-Seefeld Christian 
Obenaus, Dr. Elke Rüscher 
und Matthias Kandolf wieder 
gelungen, hochrangige Vor-
tragende und Diskutanten in 
das Ennstal zu bringen. Die 
zweitägige Veranstaltung 
wurde auch maßgeblich von 
den Jugendlichen der Schule 
mitgestaltet.
Frau Bettina Zajac vom ORF 
Steiermark moderierte in be-
währter Weise durch die große 
Themenvielfalt. Der renom-
mierten Fernseh-Meteorolo-
ge Andreas Jäger beleuchte-
te anschaulich und pointiert 
die Folgen des Klimawandels 
und der Trendforscher Franz 
Kühmayer stellte Megatrends 

unserer Gesellschaft vor. Pra-
xisorientierte Tipps zur Dekar-
bonisierung, zur Klimawandel-
Anpassung auf Bauernhöfen 
und zur standortgerechten 
Nutztierhaltung stellten die 
weiteren Schwerpunkte dar.
In Kleingruppen wurde inten-
siv mit der Jugend über The-
men wie "Boden – Wasser 
– Luft", "Green Deal", "Wald 
und Holz", "Ernährung – Sou-
veränität – Sicherheit" sowie 
"Energiewende aus Sicht der 
politischen Parteien" disku-
tiert. Welche Möglichkeiten 
und Herausforderungen sich 
durch die Künstliche Intelli-
genz ergeben, wurden vom 
Rektor der TU Graz Horst 
Bischof am zweiten Tag vor-
gestellt.
Ein besonderer Höhepunkt 
war der Beitrag von DI Dr. 
h.c. Josef Riegler. Er stellte 
die Eckpfeiler seiner ökoso-
zialen Marktwirtschaft und 
dem „Global Marshal Plan“ 
dar (Präsentation unter den 
Bildern). Im Rahmen der Ta-
gung wurde Josef Riegler, als 
ehemaligen Raumberger Schü-
ler, auch zum 85 Geburtstag 

und zu seinem Lebenswerk 
mit einer Holz-Skulptur gratu-
liert. Gedanken von Diözesan-
bischof Hermann Glettler zum 
gemeinsamen Europa und 
eine ökumenische Andacht 
rundeten die Tagung ab.
Für das leibliche Wohl - mit 
regionalen Köstlichkeiten – 
sorgten die Irdninger-Bäu-
erinnen, Schülerinnen und 
Schüler sowie die Mitarbeite-
rInnen der HBLFA Raumberg-
Gumpenstein. Die Vorträge 

und Diskussionsbeiträge un-
terstreichen die Bedeutung 
von Vision und Innovation in 
einer sich wandelnden Welt. 
Das Haus Raumberg-Gum-
penstein bot dafür wiederum 
eine optimale Plattform zum 
Gedankenaustausch.

Wir bedanken uns bei allen, 
die zum Gelingen unserer Eu-
ropatage beigetragen haben.

 Wir wünschen allen unseren Kunden 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 

erfolgreiches und 
glückliches  Jahr 2024
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Hubertusmesse und 40 Jahre Jagdhornbläser Donnersbach

Am 4.November feier-
ten die Donnersba-
cher Jagdhornbläser-

gruppe  gemeinsam mit dem 
steirischen Jagdschutzverein 
Irdning-Donnersbachtal, mit 
den Jägerinnen, Jägern und 
Freunden der Jagd das Fest 
des hl.Hubertus. Mit einem 
gemeinsamen Fackelmarsch 
hinauf in den Schlosshof, 
wurde mit Klängen der Jagd-
hornbläsergruppen Öblarn 
und Jagablech von St.Gallen, 
der Hubertussegen gespen-
det. Bei der Hubertusmesse 

in der Pfarrkirche, wurde die 
Verbundenheit zur Natur, der 
Verantwortung zur Jagd und 
der Schöpfung gegenüber 
nähergebracht. Die Huber-
tusmesse wurde mit feierli-
chen Klängen der Jagdhorn-
gruppe Preinsbach umrahmt. 
Im Anschluss feierte man 
den Grünen Abend mit ver-
schiedenen Jagdhornbläsern 
und den Hallgrafen Musikan-
ten in der Festhalle, welcher 
ganz im Zeichen des Jubilä-
ums „40 Jahre Jagdhornblä-
ser Donnersbach“, stand. 

Über vier Jahrzehnte berei-
cherten sie mit den Klängen 
der Jagdhörner diverse festli-
che Anlässe und pflegten so 
die Kultur des Jagdhornbla-
sens. 
Möge die „Jagdhornbläser-
gruppe Donnersbach“ noch 

viele Jahre, die Freude an der 
Musik mit ihren neuen Jagd-
hörnern begleiten und sie 
mit Begeisterung die jagdli-
che Kultur weitertragen.
Herzliche Gratulation zum 
Jubiläum und weiterhin viel 
Erfolg !

Mit viel 
S c h w u n g 
und Elan 

konnten wir unser Pro-
gramm im Herbst um-
setzen.
Am 13.Oktober fand un-
ser Herbstganztagesaus-
flug statt. Bei herrlichem 
Wetter ging es zunächst 
nach Graz in den Steier-
markhof, wo uns unser 
Landwirtschaftskam-
merpräsident Franz Tiet-
schenbacher begrüsste. 
Im Anschluss bekamen 
wir Einblick über die 
Vielzahl der Angebote und 
Fortbildungen des Steiermark-
hofes. 
Nach der Besichtigung und 
Führung der einstigen Wir-
kungsstätte von Pfarrer Prof.
Karl Dankelmayer in der 
Christkönigkirche ging es 
weiter nach Wundschuh zum 
Kirchenwirt, wo wir köstlich zu 
Mittag verpflegt wurden. Mit 
dem Bummelzug gings durch 
den Erlebnishof Rezcek, wo im 
Museum sicherlich so manche 
Kindheitserinnerung geweckt 

wurde. Mit einer kräftigen Jau-
se gestärkt ging es mit vielen 
Eindrücken wieder der Hei-
mat zu.
Mit regelmäßigen Wande-
rungen durch unsere wun-
derschöne Heimat mit Max 
und Liesi, sowie Turnen mit 
Mimi, wird die körperliche 
Fitness unserer Senioren am 
laufenden gehalten. Vielen, 
vielen Dank an Euch, für eu-
ren Einsatz zum Wohle unserer 
Senioren.
Die regelmäßigen Stammti-
sche,- jeden 1.Donnerstag im 

Monat, mit Gratulation der 
Geburtstagskinder dieses 
Monats, - wird gut besucht. 
Das traditionelle Krapfenes-
sen beim Gh. Zandl in Lessern 
ist zu einem beliebten Termin 
geworden. Die Krapfen sind 
einfach ein Genuss.
Für die kommende winterli-
che Zeit sind Eisstockschießen 
sowie Beteiligung an Winter-
sportveranstaltungen geplant.
Am 4.Dezember fand im Gh. 
Rüscher die Seniorenweih-
nachtsfeier statt. Obmann 
Reini Mayer lud im Namen 

des Seniorenbundes die 
versammelten Mitglieder 
zu einem Essen ein.

 Mit adventlicher Musik 
an der Ziehharmonika, 
von Florian Kindler und 
weihnachtlichen Weisen, 
gesungen vom „Chor der 
Lj II“ , unter der Leitung 
von Sepp Pehab  klang 
dieser Nachmittag ge-
mütlich aus. Ein großes 
Dankeschön den vielen 
Heinzelmännchen in der 
Weihnachtsbäckerei für 
die wunderbaren Kekserl.

Der Seniorenbund Donners-
bach/Donnersbachwald be-
dankt sich bei allen Mitglie-
dern für die rege Teilnahme bei 
den Aktivitäten und wünscht 
allen einen besinnlichen Ad-
vent, ein frohes Weihnachts-
fest und ein gesundes neues 
Jahr 2024. 

Euer Obmann Reini Mayer 
und der gesamte Vorstand

Seniorenbund Donnersbach/Donnersbachwald 
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Klinische- & Gesundheitspsychologin
Falkenburg 127/8, 8952 Irdning, 0650/4276707

www.praxis-der-psycholgie.at

Gesundheit

Dr. Christina  Gerhardter

Das gemeinsame 
Weihnachtsfest – 
ein Königsritual

Wie jedes Jahr bereitet die Mutter das 
Festtags-Menü vor, der Vater biegt den 
Tannenbaum im Wohnzimmer zurecht, 

und die Kinder sind mit Social Media und dem 
Weihnachtsfernsehprogramm beschäftigt. Bei 
uns hat sich Weihnachten zu einem wichtigen 
Familienfest entwickelt, ob man es mag oder 
nicht, es ist ein Teil unserer Kultur, dem sich der/
die einzelne nur sehr schwer entziehen kann.  
Weihnachtsbräuche, die wir jedes Jahr pfle-
gen, helfen uns dabei, unsere Familientradi-
tionen von einer Generation in die nächste 
weiterzugeben.
Zu Weihnachten versammeln sich die Familien 
und Freunde zum Fest, gemeinsames Essen, 
Trinken, Gespräche und Singen sorgen für 
ein Zeremoniell, in dem auch ein seelischer 
Austausch stattfinden kann. Aber ein Fest 
ist erst dann ein Fest, wenn jede/r einzelne 
etwas dazu beiträgt. Je mehr innere Beteili-
gung von jeder/m einzelnen eingebracht wird, 
desto harmonischer und gelungener wird es 
empfunden werden. Gelungene festliche Ri-
tuale geben nicht nur Schutz und Sicherheit, 
sondern jeder/m einzelnen das gute Gefühl, 
dazuzugehören. Familiäre Weihnachtsrituale 
müssen sich aber den tatsächlichen Lebens-
bedingungen, den veränderten Wertevor-
stellungen und veränderten Rollen anpassen, 
sie sollten nicht starr und unverrückbar sein, 
sondern sich dynamisch entwickeln dürfen. 
Werden Bräuche unreflektiert übernommen, 
fühlen sich Betroffene oft regelrecht aus der 
Vergangenheit „ferngesteuert“. Wer nicht au-
thentisch feiert, kann kaum Harmonie, Ruhe 
und Glück empfinden. Harmonie setzt zu aller 
erst Einklang mit sich selbst voraus. Rituale 
sind beständiger Teil unseres Lebens und be-
gleiten uns fortwährend. Besonders für kleine 
Kinder sind Rituale ein wichtiger Bestandteil 
des Lebens - feste Rituale stärken Kinder. Ein 
beständiger Lebensrhythmus schafft Klarheit 
und gibt den Kindern ein gutes Gefühl: Mein 
Leben ist verlässlich. Seien Sie mutig und er-
finderisch bei der Einführung gemeinsamer 
neuer Rituale. 

Ein besinnliches Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 2024

Öffentliche Bibliothek 
Irdning/Aigen

Hauptplatz 1, 8952 Irdning-Donnersbachtal

Neuigkeiten aus der Bibliothek
Auszeichnung für neue BibliothekarInnen

Am Samstag, dem 11. November fand im Audimax der FH Joanne-
um die Ehrung der insgesamt 34 Absolvent*innen der bibliothe-
karischen Ausbildungskurse statt. Für die Bücherei Irdning/Aigen 

wurde Frau Anita Lichtenegger, die in ihrer Ausbildung ihre Liebe zu Bü-
chern und ihr Engagement für unsere Bücherei gezeigt hat, ausgezeich-
net. Herr Bürgermeister H. Gugganig und Bibliotheksleiterin W. Weitgas-
ser waren ebenfalls zur Feier eingeladen und gratulierten herzlich. Eine 
Lesung mit August Schmölzer war der Abschluss der Veranstaltung.

Abschluss der Aktion „Ferienspaß“
Für die Leseaktion des Sommers wurden Mitte September drei Gewinner-
Innen durch Ziehung ermittelt. Sie dürfen am 2. bzw. am 11.Dezember an 
Workshops teilnehmen.
J. Bauer darf in die fantastische Welt der Bilderbücher eintauchen (Bibliothek 
der Sinne), P. Köhl gewann den Workshop für Kinder der Sprecherakademie 
zum Thema „Hörspiel“ und M. Meierl den WS für Jugendliche zum Thema 
„Podcast/Schauspiel/Voiceacting“. Wir gratulieren den GewinnerInnen 
sehr herzlich und wünschen viel Spaß bei der Teilnahme.

Vorlesestunden
In der letzten Vorlesestunde bastelten I. Fritz und W. Ebner mit den Kindern 
einen wunderschönen Adventkalender, der in unserer Bibliothek zu sehen ist.
Auch im neuen Jahr werden die Vorlesestunden fortgesetzt! Die nächsten 
Termine sind jeweils am Donnerstag, dem 11.1., 15.2. und 14.3.2024. Sie fin-
den von 15.30 bis 16.30 Uhr in der Bibliothek statt. Bitte unbedingt vorher 
anmelden: in der Bücherei persönlich oder telefonisch (03682/20813) oder 
per Mail (bibliothek@irdning.at).
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FF-Altirdning

FF-Erlsberg

Technische Hilfeleistungsprüfung der Feuerwehr Donnersbach

F
este: So konnten wir 
auch heuer wieder unser 
Sommerfest mit Bierkis-

tenschießen und auch unser 
Backhendlfest erfolgreich 
abhalten.  
Einsätze:  Von mehreren In-
sekteneinsätzen über einen 
Wasserschaden bis hin zu ei-
nem Verkehrsunfall mit einer 
verletzten Person.
Bewerbe:  So übten be-
reits zwei Trupps den ganzen 

Sommer, um heuer an der 
Atemschutzleistungsprüfung 
teilnehmen zu können. Diese 
konnte mit Bravour im Okto-
ber in St. Gallen absolviert 
werden. Aber auch die Jugend 
absolvierte im Juli den Landes-
jugendleistungsbewerb und 
das Bewerbsspiel in Voitsberg. 
Dort konnten zwei Gruppen 
gemeinsam mit der Jugend der 
FF Erlsberg teilnehmen und ein 
Abzeichen erlangen! 

Tanklöschfahr-
zeug: Zu guter Letzt 
wurden in den vergan-
genen Wochen unser 16 
Jahre altes Tanklösch-
fahrzeug saniert. (Lack- und 
Korrosionsschutzarbeiten 
Lichtmast auf LED umgerüs-
tet). 
Die Freiwillige Feuerwehr Al-
tirdning wünscht der gesamten 
Bevölkerung ein schönes und 
erholsames Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr 2024!
Zur Information: Am 24. De-
zember wird das Friedenslicht 
von unserer Feuerwehrjugend 
in Altirdning, Bleiberg und Kie-
nach wieder von Haus zu Haus 
gebracht.

Unser Hauptaugen-
merk war dieses Jahr 
die Aus- und Weiter-

bildung unserer Kameraden:
Nach Allgemeinübungen, 
einer gemeinsamen Übung 
mit der FF Donnersbach und 
FF Donnersbachwald, Funk-
übungen, sowie Atemschutz-
übungen, stand der Fokus 
auf unseren zwei Gruppen, 
die am 18. November die 

Branddienstleistungsprüfung 
in Bronze bzw. Silber abhiel-
ten.
Die Prüfungen wurden mit 
Bravour bestanden, daher 
dürfen wir beiden Gruppen 
herzlichst zur hervorragen-
den Leistung gratulieren.    
Ein großer Dank geht an un-
sere Ausbildner, das Bewerter 
Team rund um Herrn BRd.F. 
Bretterklieber, an unseren ABI 
Rojer sowie der FF Lantschern. 

Zum Abschluss bedankt sich 
das Kommando der FF Erls-
berg bei all seinen Kameraden 
für das vergangene Jahr und 
wünscht ihnen sowie der ge-
samten Bevölkerung von Ird-
ning- Donnersbachtal ein paar 

besinnliche ruhige Tage bei ih-
ren Liebsten- Frohe Weihnach-
ten und einen guten Rutsch ins 
Jahr 2024.

Gut Heil
eure FF Erlsberg

Bei winterlichen Ver-
hältnissen waren ins-
gesamt 25 Kamera-

dinnen und Kameraden zur 
Technischen Hilfeleistungs-
prüfung, kurz THLP, auf der 
Freizeitanlage in Donners-
bach dabei. Bei dieser Prü-
fung wird ein Verkehrsunfall 
simuliert und von den Teil-
nehmern abgearbeitet.

Ein großer Dank gilt dem Be-
werterstab unter der Leitung 
des Landessonderbeauftrag-
ten für THLP.

Hauptbewerter: BR d.F. Alfred 
REINWALD

Bewerter : ABId.F. Ing. Jürgen 
GROSLEITNER Bewerter 2: LM 
A Dir Mj Helmut LASCHAN

Schlussendlich konnten nach 
erfolgreicher Prüfung insge-
samt 12 Leistungsabzeichen in 
Bronze sowie 13 Leistungsab-
zeichen in Silber an die Kame-
raden übergeben werden. Mit 
unseren Kameraden freuten 
sich Bereichskommandanten 
Stellvertreter BR Benjamin 
Schachner, Abschnittskom-
mandanten ABI Raimund Rojer 
sowie der Vertreter der Ge-
meinde Irdning-Donnersbach-
tal, Gemeindekassier Johannes 
Zettler.

Friedenslicht
Am 23.12.2023 findet im 
Schlosshof Donnersbach die 
Friedenslicht Übergabe des 
Bereichsfeuerwehrverbandes 
Liezen statt.
Beginn ist um 17:00 Uhr im 
Schlosshof.
Die Bevölkerung ist recht herz-
lich eingeladen.

Räumungsübung in der 
VS Donnersbach
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Räumungsübung in der Volksschule Irdning

Ob Geburtstag, Familienfeiern, Taufen oder einfach gegen Vorbestellung sich kulinarisch 
verwöhnen lassen!

Landhaus Gabriel freut sich auf Ihren Besuch!

Landhaus Gabriel
Tel: 0660 21 61 368

Am Freitagvormittag, 
dem 29. September 
2023 wurde in der 

Volksschule Irdning, wäh-
rend des laufenden Betrie-
bes, eine Feuerwehrübung 
durchgeführt.
Übungsannahme war ein 
Brandausbruch aufgrund eines 
defekten Akkus im Lehrerzim-
mer, welcher in weiterer Fol-
ge das Stiegenhaus verrauch-
te. Nachdem der Hausalarm 
ausgelöst wurde, begann das 
Lehrpersonal umgehend mit 
der Evakuierung der Schüle-
rinnen und Schüler über die 

Fluchtwege in die sicheren 
Brandabschnitten. 
Beim Eintreffen der Irdninger 
Ortsfeuerwehren Irdning, Al-
tirdning und Raumberg war 
die Räumung der Schule be-
reits großteils abgeschlossen. 
Es waren jedoch zwölf Kinder 
und eine Lehrerin in einer Klas-
se im 1. Obergeschoss einge-
schlossen, da ihnen durch den 
Brandrauch der Fluchtweg ab-
geschnitten wurde.
Die eingeschlossenen Per-
sonen konnten schließlich 
nach gutem Zuspruch und 
dem Druckbelüften über das 

Stiegenhaus gerettet werden. 
Auch das Feuer konnte durch 
die Atemschutztrupps rasch 
gelöscht werden. 
Vielen Dank für die hervorra-
gende Zusammenarbeit der 
teilnehmenden Einsatzkräfte 
und ein großes Dankeschön 
an die Direktion, sowie an 

das Brandschutzpersonal der 
Volksschule Irdning.
Frohe Weihnachten und ei-
nen erfolgreichen Start ins 
Jahr 2024 wünschen die Ka-
meraden der Freiwilligen Feu-
erwehr Irdning

Ende September führten 
wir gemeinsam mit der 
FF Altirdning, der FF 

Irdning und der Drehleiter 
der FF Liezen die Räumungs-
übung an der HBLFA Raum-
berg-Gumpenstein durch. 
Das Übungsszenario waren 
eine starke Rauchentwick-
lung im Internat über der 
Europahalle und 6 vermisste 
Personen. Die Übung konnte 
erfolgreich beendet werden. 
Weiters war es zum „Braut 
stehlen“, unser Feuerwehr-
kamerad Patrick heiratete 
seine Evelyn und die Feuer-
wehr Raumberg rückte na-
türlich mit einer Abordnung 

von Kameraden zu diesem 
besonderen Tag aus. Wir 
wünschen dem Brautpaar 
viel Glück, Liebe und Freu-
de für ihre gemeinsame Zu-
kunft. Ende Oktober konnten 
einige Kameraden & Kamera-
dinnen erfolgreich die Brand-
dienstleistungsprüfung, nach 
übungsreichen Wochen, in 
Bronze & Silber absolvieren. 
Wir gratulieren Ihnen recht 
herzlich zur Erringung der 
Abzeichen. Am 10 Novem-
ber hieß es in Raumberg 
wieder „Maibaum fällt“, die 
Besucher der Veranstaltung 
verbrachten einige lustige 
Stunden und es wurde bis in 

die frühen Morgenstunden 
gemeinsam gefeiert.

Die Feuerwehr Raum-
berg wünscht Ihnen Frohe 
Weihnachten, einen guten 
Rutsch ins neue Jahr & Gut 
Heil.

Räumungsübung, BDLP Prüfung, Maibaum um-
schneiden bei der Freiwilligen Feuerwehr Raumberg
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Am 10. November 
durfte ich Manuel 
Noe, voller Freude 

mein Weihnachtslied "Weih-
nachten im Ennstal" auf allen 
Online-Plattformen releasen. 
Es  ist nun auf verschiedenen 

Plattformen wie Spotify, 
iTunes, Amazon Musik und 
vielen anderen verfügbar. 
Mein nächster Auftritt ist 
am 30.12.2023 in Toms Beisl 
in Irdning, zum fast schon le-
gendären Bauernsilvester.

Ich freu mich wahnsinnig auf 
Euer Kommen und schaut 
gerne bei meiner Facebook 
Seite und auf Spotify, Ama-
zon Musik oder I-Tunes vor-
bei!

Lied - "Weihnachten im Ennstal"

Mit einer kurzen An-
dacht vor Pfr. Gün-
ther Zgubic und 

einem Lied unserer kleinen 
Wanderer mit RL Helga Röss-
ler an der Gitarre begann 
unser diesjähriger Familien-
wandertag. Voller Freude 
starteten wir unsere Runde 
vom Schlosshof ausgehend 

über die Allee in Richtung 
Ritzenberg bis zum Wen-
nermoser, wo uns dann der 
Fischersteig Richtung Dorf 
zurückführte.
Anschließend wurden die 
hungrigen Wanderer in der 
Laube von Fam. Zettler mit 
heißer Suppe, warmem 

Leberkäse, Getränken, Kaffee 
und Kuchen verköstigt. 
Die Kinder erfreuten sich an 
den tollen Spielmöglichkeiten 
rund ums Haus. Vielen Dank 

dafür an Familie Zettler und an 
alle, die tatkräftig mitgeholfen 
haben und diesen Wandertag 
wieder zu einem wunderschö-
nen Tag gemacht haben.

Familienwandertag

Am Freitag, dem 13. 
Juni 2023 lud der Mu-
sikverein Donners-

bachwald zum traditionellen 
Wunschkonzert im Feuer-
wehdepot Donnersbachwald 
ein. Unter der Leitung von 
Kapellmeisterin Nicole Ru-
dorfer wurde wieder ein ab-
wechslungsreiches Konzert 
auf die Bühne gestellt.
Im Rahmen des Wunsch-
konzerts drückte der Musik-
bezirksobmann Stv. Stefan 
Marderebner bei der Verlei-
hung der Ehrenabzeichen und 
Ehrennadeln seinen Dank für 

die langjährige Treue der Mu-
sikerinnen und Musiker aus. 
Natalie Heiß und Oliver Stieg 
wurden für Ihre 15-jährige akti-
ve Mitgliedschaft mit dem Eh-
renabzeichen in Silber geehrt. 
Obmann Thomas Weichbold 
wurde mit dem Ehrenzeichen 
Silber-Gold für 30 Jahre aktive 
Mitgliedschaft ausgezeichnet. 
Die Ehrennadel in Silber für 9 
Jahre als Funktionär erhielt Pa-
trick Petz und die Ehrennadel 
in Gold für 12 Jahre als Funk-
tionär wurden Martin Kals-
berger und Gerald Rudorfer 
verliehen.

Auch die Jugend wurde geehrt. 
Sophia Mayer und Analena 
Kalsberger wurden mit Leis-
tungsabzeichen in Bronze auf 
der Querflöte ausgezeichnet.

Der Musikverein Donners-
bachwald bedankt sich bei 
allen Freunden und Gästen 
für die Unterstützung und den 
gelungenen Abend.

Traditionelle Wunschkonzert in Donnersbachwald

Der gebürtige Altirdninger Simon Lemmerer, Staatsmeister im dezent-
ralen Streckflug, hat als ehemaliger Fotograf mit seinem ausgeprägten 
künstlerischen Talent die Magie des Segelfliegens in atemberaubenden 

Fotografien eingefangen. Mit der Veröffentlichung seines Buchs „The Art of Gli-
ding“ hat er sich einen langgehegten Lebenstraum erfüllt. Als Mitbegründer 
der Marke VIENTO Publishing, gemeinsam mit seinem langjährigen Freund und 
talentierten Allround-Flugsportler Werner Luidolt, haben sich die beiden eine 
Plattform geschaffen, die es ihnen ermöglicht, spannende und inspirierende 
Geschichten aus der Welt des Flugsports in Buchform zu teilen.

Die Magie des Segelfliegens von Simon Lemmerer



27

D
ah

oa
m

 in
 Ir

dn
in

g-
D

on
ne

rs
ba

ch
ta

l
Ö

KB
-Ir

dn
in

g

153. Generalversammlung des ÖKB Irdning

Ein Bläserquartett der 
Marktmusik Irdning er-
öffnete mit einem fei-

erlichen Choral die 153. Ge-
neralversammlung des ÖKB 
Irdning.  
Viele Ehrengäste zeigten 
durch ihre Teilnahme an der 
GV ihre Verbundenheit mit 
dem Ortsverband. Bgm. Her-
bert Gugganig verwies in 
seinen Grußworten auf den 
hohen Stellenwert des ÖKB 
innerhalb des Vereinsgefüges 
in der Gemeinde.  
Beim Totengedenken wurde 
in einer Schweigeminute an 
die zur großen Armee abbe-
rufenen Kameraden des Orts-
verbandes gedacht und das 
Bläserquartett der Marktmu-
sik Irdning intonierte das Lied 
vom guten Kameraden.  
Ausführlich berichtete Ob-
mann Walter Schwab über die 
kameradschaftlichen, sozialen 
und sportlichen Aktivitäten 
während des letzten Vereins-
jahres. 
Zum Ende des offiziellen Tei-
les der Veranstaltung wurden 
verdiente Kameraden ausge-
zeichnet bzw. für langjährige 
Mitgliedschaft geehrt. 

Auszeichnungen 08.12.2023

25 - jährige Mitglied-
schaft Bronzene Me-
daille
FALK Herwig Irdning
GABRIEL Markus Irdning
HESSENBERGER Christian, 
Donnersbach
KLENNER Robert, Irdning
KNAPP Stefan, Irdning
LUIDOLD Peter, Schlattham
MAURER Alois, Schlattham
PAPESCH Martin, Schlattham
SEEBACHER Adalbert, Bleib.
STACHL Günther, Aigen
MR.Dr. TÄÜBL, Rudolf Irdning
TIPPL Ernst, Falkenburg
WEIDHOFER Johann, jun Ird.
WIPPEL, Gerhard Irdning
ZEUMER ,Andreas Falkenburg
ZEIRINGER, Dieter Schlatth.

40 - jährige Mitglied-
schaft Silberne Medaille
GRÖBL Gerhard, Falkenburg
HUBER Christophorus, 
Raumb.
HUBER Walter, Schlattham
HUBER Bernhard, Falkenburg
KERNBILCHER Burkhard, Ird.
KETTNER Gerhard, Irdning
MAYER August, Winklern
MAYER Peter, Irdning

MAYER Oswald,Schlattham
RUHDORFER Alban ,Falkenb.
RUHDORFER Christian, Ird.
RUDORFER Walter, Altirdning
ZENTNER Eduard jun, Altird.
SCHÖNERKLEE Manfred,Altir.
SCHRETTHAUSER Manfred, 
Falkenburg
SCHRÖCKER Peter, Irdning
SEEBACHER Johann, Altird.
UNTERDECHLER Johann, Al-
tirdning
WÖHRI Karl, Irdning

50 - jährige Mitglied-
schaft Goldene Medaille
GEIER Franz, Irdning
HÄUSLER Herbert Stainach
LANGANGER Johann, Mit-
terberg
PERR Peter, Altirdning
SCHWEIGER Hubert, Weisen-
bach
ZEUMER Gert, Falkenburg 

60 - jährige Mitglied-
schaft Goldene Medaille
SEEBACHER Bernhard Falken-
burg
SCHÖNAUER, Adolf Irdning
PRESUL Rudolf, Raumberg
WEBER Johann, Altirdning
Bgdr.ZACHARIAS Wolgang, 
Irdning

Für besondere Verdiens-
te  Ortsverband
Bronzene Verdienstmedaille
SCHWEIGER Hannes,Winklern
HR Dipl.-Ing.Dr. RINGDOR-
FER Ferdinand, Raumberg 
Silberne Verdienstmedaille
HAGER  Andreas, Irdning
RIEDER Rainer, Irdning 
Goldene Verdienstmedaille
EINGANG Rudolf, Irdning
Mag.HIRSCHEGGER Günther 
Lantschern

EHRENZEICHEN ÖKB 
Landesverband Stmk
Landes-Verdienstkreuz Bronze
HUBER Walter, Schlattham
RAPPOLD Norbert,St.Martin
Landes-Verdienstkreuz Silber
RESCH Franz, Raumberg
Silberne Ehrenzeichen
RUHDORFER Maximilian, 
Altirdning

������������������������������
�����������������
���	�������
�������������������������������
	��������
�
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Brauchtumsgruppe Erlsberg

Bleiberger Krampuspass Raumberger Höllentäufeln

Krampuspassen mit Krampusspielen in Raumberg und Bleiberg

Wir wünschen wohlig warme 

Weihnachten und ein 

gesundes Jahr 2024

Und wieder neigt sich 
ein Jahr dem Ende zu 
und die Brauchtums-

gruppe blickt erfolgreich da-
rauf zurück. Wir hoffen, dass 
wir auch in Zukunft unserer 
selbst gestellten Aufgabe 
nachkommen können, regi-
onales Brauchtum zu leben 
und das Interesse und Ver-
ständnis dafür innerhalb der 
Gemeinde zu erhalten und 
zu beleben.
Ab Oktober starteten wir 
mit den Vorbereitungen für 

unseren traditionellen Jahres-
abschluss, das „Original Erls-
berger Krampusspiel“. Das tra-
ditionelle Krampusspiel der 
Brauchtumsgruppe gehört zur 
Krampuszeit in unserer Ge-
meinde, wie der Christbaum 
zur Weihnachtszeit. 
Unser Spiel wurde heuer 
am 02.Dezember am Erls-
berg, beim Rüsthaus der FF 
Erlsberg und am 05.Dezem-
ber am Hauptplatz in Ird-
ning aufgeführt. Ein Dank an 
die FF Erlsberg, die uns ihre 

Räumlichkeiten für die Pro-
ben zur Verfügung stellte.
In diesem Sinne möchten 
wir uns recht herzlich bei 
all jenen bedanken, die die 

Brauchtumsgruppe das ganze 
Jahr über unterstützen! 
Die Brauchtumsgruppe Erls-
berg wünscht euch allen 
ein besinnliches Weihnachts-
fest und ein gutes Neues Jahr!

"Wir sind die Bleiberger Höllenteufel!"

Seit 2015 besteht unsere Gruppe, gegründet von Chris-
tian Schmied, Jürgen Taschler und Markus Werger. Wir 
sind 24 engagierte Mitglieder, die mit großer Leiden-

schaft alte Bräuche und Traditionen bewahren.
Mit unseren furchterregenden Masken und beeindruckenden 
Kostümen nehmen wir an zahlreichen Läufen in ganz Österreich 
teil. Unsere Liebe zum Krampusbrauchtum zeigt sich in unserem 
starken Engagement, alte Traditionen wie das Krampusspiel 
oder die Hausbesuche am Leben zu erhalten.
Wir sind stolz darauf, diese Traditionen zu bewahren und freuen 
uns darauf, sie mit Ihnen zu teilen!

Krampusspiel der Raumberger Höllenteufel

Bei eisiger Kälte sahen viele Besucher das Krampusspiel 
der Raumberger Höllenteufel, das vor dem Altirdninger 
Feuerwehrdepot aufgeführt wurde. Einstudiert und ge-

schrieben wurde es vom "Hl. Nikolaus" Dietmar Schwarzlechner. 
DANKE den vielen Besuchern und Akteuren. 
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Schladming-Dachstein Tourismusdialog:
Herausforderungen annehmen und Zukunft gestalten

Wie können wir die 
zahlreichen Her-
ausforderungen, 

vor denen der Tourismus 
derzeit steht, annehmen 
und die Zukunft bestmöglich 
gestalten? Welche konkre-
ten Schritte müssen gesetzt 
werden, um auf dem hart 
umkämpften Markt weiter-
hin erfolgreich zu bestehen? 
Antworten auf diese kom-
plexen Fragen suchten Ex-
perten und Teilnehmer des 
“Tourismusdialogs”, den der 
Tourismusverband Schlad-
ming-Dachstein heuer zum 
achten Mal organisiert hat. 
Rund 250 touristische Stake-
holder der steirischen Touris-
musregion folgten der Ein-
ladung zu der spannenden 
Veranstaltung im Congress 
Schladming, die unter dem 
Motto “Die Welt im Wandel” 
stattfand. Zukunftsexpertin 
Isabell Fries und Österreichs 
erfolgreichster Beachvolley-
baller Clemens Doppler lie-
ferten dazu außerdem span-
nende Impulsvorträge ab. 
„In herausfordernden Zeiten 
ist es wichtig, überlegt zu agie-
ren, einen kühlen Kopf zu be-
wahren und kluge Entschei-
dungen zu treffen. Aktuell 
prasseln im Tourismus unter-
schiedlichste Themen auf alle 
Beteiligten ein – von Krisen bis 

zu neuen Herausforderungen, 
aber auch Chancen“, erklärte 
TVB-Geschäftsführer Mathias 
Schattleitner. Dies wurde auch 
in der Publikumsabstimmung 
vor Ort bestätigt. Als wichtigs-
te Themen wurden dabei die 
Inflation, Tourismuswachstum 
Qualität vs. Quantität sowie 
der Wandel in der Gesell-
schaft definiert. „Um weiter 
erfolgreich zu bleiben, muss 
der Blick immer nach vorne 
gerichtet sein. Wir als Touris-
musverband wollen hier für 
unsere Betriebe ein verlässli-
cher Partner sein” so Schatt-
leitner weiter.
Hier kannst Du den Touris-
musdialog nachsehen www.
schladming-dachstein.at/tou-
rismudialog 

Das war der 2. Vermiet-
ertag „Mal einfach aus-
tauschen“
Mitte November fand un-
ter dem Motto „Einfach 
mal austauschen“ bereits 
der 2. Vermietertag im 
Infobüro Irdning statt. 
Bei heimisch geröstetem 
Dachstein Kaffee und re-
gionalen Schmankerln der 
Schladming-Dachstein 
Genusspartner konnten 
sich unsere Infomitarbei-
ter und Vermieter noch 
besser kennenlernen und 

es wurde gemeinsam über 
Neuigkeiten aus der Touris-
musregion gesprochen. Au-
ßerdem gab es für die Gastge-
ber noch die Möglichkeit, im 
Anschluss die aktuellen Wer-
bemittel und Winterprospekte 
mit nach Hause zu nehmen. 

Schon gesehen…?
dass das Infobüro Irdning 
außerdem einer „Rundumer-
neuerung“ unterzogen wurde? 

Innen und auch Außen er-
strahlt das Büro in ganz neu-
em Glanz. 

  © Gerhard Pilz

Der Tourismusverband Schlad-
ming-Dachstein wünscht allen 
Bürgerinnen und Bürgern von 
Irdning-Donnersbachtal frohe 
und besinnliche Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.
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Aktive Irdninger Senioren

Auf Einladung unserer 
Nationalrätin Mag.a 
Corinna Scharzen-

berger besuchte eine Abord-
nung der Frauenbewegung 
und des Seniorenbundes, 
unter Führung von Bgm. 
Herbert Gugganig, das Par-
lament. 
Am 12. Jänner 2023 wurde das 
sanierte Parlamentsgebäude 
am Ring, das von Theophil 
von Hansen errichtet wurde, 
wiedereröffnet. Es beinhaltet 
die drei Gesetzgebungsorgane 
des Bundes: den Nationalrat 
(183 Abgeordnete), den Bun-
desrat (61 Mitglieder) und die 
Bundesversammlung (Natio-
nalrat und Bundesrat).
NRAbg. Mag.a Corinna Schar-
zenberger begrüßte die Ird-
ninger Abordnung in der sehr 
repräsentativen und imponie-
renden Säulenhalle. Sie führte 
eine Gruppe als sogenannte 
„Demokratiebildnerin“ durch 
alle Sitzungsräume und auch 
in den Klubraum der ÖVP. 
Nachdem keine Plenarsitzung 
stattfand, konnten wir alle im 
Sitzungssaal Platz nehmen 

und natürlich mit Corinna 
diskutieren und viele Fragen 
stellen.
Abschließend gab es noch die 
Möglichkeit, die Arbeitsräume 
zu besichtigen und eine kleine 
Stärkung zu uns zu nehmen. 
Mit vielen besonderen Eindrü-
cken und Informationen bega-
ben wir uns danach nach Soos 
zum Heurigen Ganneshofer. 

Ein weiterer Ausflug entführte 
uns in die Pralinenwelt Wen-
schitz in Allhaming in eine 
Schokoladenwelt der beson-
deren Genüsse. Wir erleb-
ten mit über 12 Metern den 
höchsten Schokoladebrunnen 
der Welt und sahen rund 1,50 
Tonnen Schokolade, die sich 
über kaskadenähnliche Ringe 
fließend abwärts bewegten. 

Ende Oktober wanderten wir 
mit Karl Langmann zum Gal-
gen, dann weiter zum Pest-
kreuz und zur Kalvarienka-
pelle und erfuhren dabei viel 
Geschichtliches aus unerer 
Heimat.

Am 7. Dezember trafen wir 
uns zur vorweihnachtlichen 
Feier im Klublokal im ehemali-
gen Finkenhof. In gemütlicher 
und besinnlicher Atmosphäre 
hielten wir Rückschau auf das 
schon fast abgelaufene Jahr 
und diskutierten nach dem ge-
meinsamen Mittagessen bei 
Kaffee, Keksen, Kuchen und 
einigen edlen Tropfen unsere 
Vorhaben im neuen Jahr. 

2024 soll für uns wieder ein 
aktives Jahr werden. Im Jän-
ner steht ein Besuch des 8. 
Aigner Neujahrskonzertes und 
das Eisschießen – sofern die 
Wetterlage Eisbahnen zulässt - 
gegen unsere Lieblingsgegner 
Aigen und Donnersbach, so-
wie die Landesmeisterschaft 
am Mitterberg auf dem Pro-
gramm.  

Der Seniorenbund Irdning be-
dankt sich für die zahlreichen 
Teilnahmen und Unterstüt-
zungen und wünscht allen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes und glück-
liches Jahr 2024. 
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Aktivitäten der Frauenbewegung

Team Hessenberger–Wohlmuther
Kundencenter Irdning-Donnersbachtal

Geburtstagseinladung

Ein wundervolles Ambi-
ente herrschte am 25.11. 
2023 im tief verschnei-

ten Dörfl.
Heuer hatten wir so viele Ju-
bilare unter uns, dass wir be-
schlossen, die Jubilare der 1. 
Hälfte des Jahres im Juni und 
die Jubilare der 2. Hälfte im 
November, zum Frühstück ins 
Dörfl einzuladen.

Wir verbrachten eine schö-
ne gesellige Zeit mit einem 
Frühstücksbuffet welches 
keine Wünsche offen ließ. 
Für die lieben Ehrengäste 
gab es wieder Rosen von 
Obfrau Gerlinde Ruhdorfer.

Adventkranz binden
Im Montessorikindergarten 
trafen sich auch heuer wieder 
viele fließige Damen beim Ad-
ventkranzbinden.Ein kreativer, 
schöner Abend, an dem tolle 
Kunstwerke entstanden.

Weihnachtsfeier
Obfrau Gerlinde Ruhdor-
fer fand heuer einen ganz 

besonders feierlichen Rahmen 
für die Weihnachtsfeier der 
VP-Frauen. Im Landhaus Ga-
briel kochte Gerald ein wun-
dervolles Menu und bewies 
wieder einmal, dass er ein 
Spitzenkoch ist. Die sehr zu-
vorkommende Wirtin Helga 
verwöhnte alle Damen mit 
einem Aperitiv und machte 

unsere Weihnachtsfeier zu ei-
nem Genussabend.

Anders als üblich, 
durfte die Theater-
runde Donnersbach 

ein weiteres Jahr in Folge ein 
tolles Lustspiel mit dem Titel 
"Ehefrau wider Willen" von 
Peter Heinrichsen in 3 Akten 
präsentieren. 
Am 17. und 18. November 2023 
füllten wir somit wieder die 
Mehrzweckhalle in Donners-
bach und konnten an beiden 
Abenden ein wahnsinnig tolles 
Publikum in Empfang nehmen 
und zum Lachen bringen. 
Wir bedanken uns bei den 
zahlreichen Zuschauern, bei 
allen Mitwirkenden und bei 

den vielen freiwilligen Helfern 
für den tollen Einsatz und de-
ren Engagement, welches es 
uns jedes Mal wieder möglich 
macht, das Beste herauszu-
holen. 

Wir freuen uns schon, euch 
auch bei weiteren Aufführun-

gen wieder zum Lachen brin-
gen zu dürfen. 

Die Theaterrunde 
Donnersbach

Die Theaterrunde Donnersbach präsentierte 
"Ehefrau wider Willen"
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€ 10,- Gutschein
Lagerhaus Aigen

Haus & Garten 

bei einem Einkauf ab 50,- im Landmarkt Lagerhaus 
Aigen. Gültig für alle Haus/Gartenprodukte bis 
13.01.2024. Ausgenommen sind Aktionen. 

Vielfalt in Irdning
Modisc� Modisc� 

25%
Einkaufs Rabatt

Auf einen Getränke- oder Lebensmittelartikel Ihrer 
Wahl. Ausgenommen Babynahrung. Gültig bis 

13.01.2024. bei Landmarkt SPAR Irdning.

25%
Einkaufs Rabatt

Auf einen Getränke- oder Lebensmittelartikel Ihrer 
Wahl. Ausgenommen Babynahrung. Gültig bis 

13.01.2024. bei Landmarkt SPAR Irdning.

Gutschein von Dahoam-Zeitschrift Gutschein von Dahoam-Zeitschrift

Harry-Krenn-Preis
Dem Lebensnetz Aigen/Ird-
ning-Donnersbachtal wurde 
der Harry-Krenn-Preis 2023 
für soziale Integration verlie-
hen. Die Preisverleihung, die 
von der Caritas organisiert 
wurde, fand im feierlichen 
Rahmen im Styria Tower Graz 
statt. Das Lebensnetz freut 
sich sehr über diese Anerken-
nung und Wertschätzung! 

„Wertschätzung ist ein Wun-
dermittel. Wenn du es ein-
setzt, wird alles besser!“ (Way-
ne Dyer)

Mitgliedertreffen
Im Frühjahr wurde zur Ge-
meinschaftspflege ein Mit-
gliedertreffen im Landgasthof 
Dornbusch organisiert. Nette 
Erfahrungen und Gespräche 
bei Kaffee und Kuchen, sowie 
der gemeinsame Austausch 

standen im Vordergrund des 
Treffens, welches von unse-
ren Mitgliedern sehr gut an-
genommen wurde.

Spendenaktion
Wir als Lebensnetz Aigen/
Irdning-Donnersbachtal ha-
ben uns auf die Bitte von Frau 
Sr. Maria Marta vom Orden 
der Barmherzigen Schwestern 
entschlossen, sie abermals mit 
Behelfsmaterial für die Haus-
krankenpflege zu unterstüt-
zen. Sr. Maria Marta Fink hat 
die Hauskrankenpflege „Hän-
de voll Erbarmen“ in Peja vor 

mehr als 25 Jahren gegründet.  
Wir durften die Organisation 
bereits vor 2 Jahren mit Kran-
kenbetten, Heilbehelfen und 
Windeln unterstützen. Durch 
die großzügige Spendenbe-
reitschaft aus der Bevölkerung 
konnten wir auch in diesem 
Jahr zahlreiche Behelfsmateri-
alen an die Hauskrankenpflege 
„Hände voll Erbarmen“ über-
geben.  
Auf diesem Wege möchten wir 
uns herzlich bei all unseren 
Mitarbeitern und Unterstüt-
zern im vergangenen Jahr be-
danken. 

Filmdreh in unserer Gemeinde

Anfang Oktober machte ein Filmteam des Bayerischen 
Rundfunks Aufnahmen zum Thema „Wasser“ in un-
serer Gemeinde. Drehorte waren vorzugsweise der 

Heiligen-Brunn und der Donnersbach. Das Ergebnis der Dreh-
arbeiten wird im Frühjahr 2024 im BR Fernsehen in der Do-
kumentarfilmreihe „Unter unserem Himmel“ gezeigt werden.
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Musikalischer Saisonausklang | TRACHTENKAPELLE DONNERSBACH

Großer Erfolg bei der Konzertwertung | MARKTMUSIKKAPELLE IRDNING

Der „musikalische“ 
September begann 
mit der Teilnahme  

am Fest „100 Jahre Musikka-
pelle Aigen“ am 2. Septem-
ber. Mitte September gab es 
dann wieder einen „musikali-
schen Doppelschlag“ : 16.09. 
Musikfest in der Kleinsölk 
und am 17.09. Erntedankfest 
mit anschließendem Kon-
zert. Am 1. Oktober ging es 
dann weiter mit einem „Ge-
bur tstagsfrühschoppen“ 
auf der Planneralm : Unser 
aktiver Musiker und „Altka-
pellmeister“ Hans Ilsinger 
alias „Peer’n Hons“ feierte 
seinen 60. Geburtstag mit 
Verwandten, Freunden und 
der Trachtenkapelle in einem 
Zelt beim Plannerhaus. An 

diesem Tag war auch Petrus, 
der alte und sehr launenhaf-
te „Wetter-Discjockey“, gut 
aufgelegt und schickte ein 
„Traumwetter“ in die Steier-
mark. Danke, lieber Hans, für 
die musikalische und kame-
radschaftliche und sehr er-
folgreiche Leitung der Trach-
tenkapelle! Am 21.10. fand 
der 2. Donnersbacher Musi-
Kirtag statt. Nach der mu-
sikalischen „Einleitung“ am 
Nachmittag durch „Hubs und 
Gust“ und der „Hirschriedl 
Musi“ an der „Seitl-Bar“gab 
es ein Superkonzert unserer 
Öblarner Musikfreunde in 
der Mehrzweckhalle, beim 
Kirtagstanz spielte dann der 
„Ennstaler Steirerklang“ auf.

Die Trachtenkapelle Donners-
bach bedankt sich bei allen, 
die uns heuer unterstützt, 
beziehungsweise an unseren 
Veranstaltungen teilgenom-
men haben.
Im Namen unseres Vorstandes 
wünsche ich allen besinnliche, 
stressfreie Adventtage sowie 
ein frohes Weihnachtsfest und 
ein „Prosit 2024“!

Wolfgang Schupfer, Schrift-
führer „im Homeoffice“

Die Marktmusikkapelle 
Irdning nahm am 12. 
November 2023 er-

folgreich an der Konzertwer-
tung in Gröbming teil. Dort 
erreichten sie nach ihrem 
Auftritt mit den Stücken "Lord 
Tullamore", "Rodny Kraic" und 
"Deep Harmony" grandiose 
92.38 Punkte in Stufe C, diri-
giert wurde von Kapellmeister 
Mag. Günther Hirschegger. 
Somit erreichte sie offiziell das 
zweitbeste Ergebnis aller Mu-
sikkapellen, die im Jahr 2023 
in der gesamten Steiermark in 
Stufe C antraten. An der Kon-
zertwertung nahmen 64 akti-
ve Musikerinnen und Musiker 
der Marktmusik teil. Auch 
Obmann Martin Lackner und 
Mag. Günther Hirschegger 
sind stolz auf die großartige 
Leistung und den großen Fleiß 
der Musiker und Musikerin-
nen bei den Proben. 

Stefanie Schiefer
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Adventmarkt

Am 25. November 
2023 fand unser all-
jährlicher Advent-

markt statt. Glühwein, Au-
tofahrerpunsch, Maroni…, 
alles was das kulinarische 
Herz begehrt gab ś zu na-
schen. Trotz äußerst winter-
licher Wetterbedingungen 
wurde der Adventmarkt gut 
besucht – der Schneefall 
trug wahrscheinlich einiges 

zur gemütlichen Stimmung 
bei. Von Adventkränzen und 
Gewürzmischungen bis hin 
zu selbstgemachten Likören 
wurde so einiges angeboten. 
An dieser Stelle bedanken wir 
uns bei allen, die sich etwas 
Schönes gefunden haben 
und die zu diesem gemütli-
chen Nachmittag beitrugen. 
Und natürlich auch ein gro-
ßes Danke an alle Helferlein ! 
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Vorher wurde fleißig mit den Bewohnern gebastelt

Bei uns im Verein gibt 
es jede Menge Grund, 
mit dem heurigen Jahr 

zufrieden zu sein. Zuerst ein-
mal gabs keine nennenswer-
ten Verletzungen zu bekla-
gen. Und vor allem konnten 
wir uns über grandiose Er-
gebnisse unserer PilotInnen 
in der österreichischen Meis-
terschaft im Streckenflug 
freuen. 
Unsere Mannschaft mit den 
Piloten Alexander Robé, Wer-
ner Luidolt und Norbert Breit-
ler gewann die Mannschafts-
wertung (zB mit Flügen von 
Lex Robé über 272 km vom 

Stoderzinken oder von Nor-
bert Breitler über 208 km vom 
Grimming aus gestartet). Un-
sere Vereinskollegin Nicole 
Heimberger gewann die Da-
menwertung. Lex Robé ge-
wann die Serienwertung und 
wurde 2. in der Gesamtwer-
tung. Werner Luidolt gewann 
die Fun & Safety Klasse. 

Silvesterfliegen 
Donnersbach
Als lustigen Jahresabschluss 
gibt’s bei uns heuer noch das 
traditionelle Silvesterfliegen. 
Los geht’s zu Silvester um 11 
Uhr auf der Bäckn‘ Wiesen 

hinterm Spar Markt Dankel-
mayr in Donnersbach. Zuseher 
sind bei heißen und kalten Ge-
tränken sehr willkommen. Der 
Reinerlös der Veranstaltung 
kommt dem neugegründeten 

Elternverein der Volksschule 
Donnersbach zu Gute. 

Obmann Johannes Zettler

Sportverein Mojo – Staatmeistertitel im Paragleiten

Sportverein Mojo ist Staatsmeister in der Vereinswertung: 
vlnr: Alexander Robé, Norbert Breitler, Werner Luidolt

Nacht der 100 Lichter
Eine Nacht im Kerzenschein – in der Nacht vor Allerheiligen 
erstrahlte unser Gesundheitszentrum Pflegeheim Irdning in 
hellem Glanz. Die Gläser für die Teelichter gestalteten unsere 
Bewohnerinnen und Bewohner bereits Tage davor und ver-
zierten sie mit bunten Basteleien. Gemeinsam verbrachten wir 
einen gemütlichen Abend.

DANKE den vielen fleißigen Händen im Hintergrund
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FASZINATION ENNSTAL 2024

Die Enns als Naherholungsgebiet für die Menschen unserer Gemeinde: 
Wer die Stunden am frühen Morgen oder am Abend nutzt, der wird auch 

ganz besondere Stimmungen erleben. Nebellandschaften im Irdninger 
Becken, die goldene Morgensonne und vor allem die Ruhe entlang der 

Enns lassen den Betrachter „eins werden“ mit der Natur.

Von der Hintereggalm bei Liezen wird der Schiwanderer mit einem herr-
lichen Weitblick auf den Grimming, das Ennstal und die Schladminger 

Tauern belohnt

Der schon längst zur Tradition gewordene Kunstdruck Bildkalender „FASZINATION ENNSTAL“ ist seit kurzem auch in der 
neuen Ausgabe für 2024 erhältlich. Nicht das spektakuläre Ereignis des Tages, sondern die Landschaft und Natur mit 
ihrer Vergänglichkeit im Laufe der vier Jahreszeiten sind die bevorzugten Motive von Erich Hagspiel.

Der Kalender gibt reichlich Anregungen selbst nach den verborgenen Schönheiten in unserer Heimat Ausschau zu halten und sich 
mit seinen Bildern ein Jahr lang begleiten zu lassen.Der neue Kalender " FASZINATION ENNSTAL 2024 " ist im BUCHLADEN-
IRDNING von Ernestine Gurtner-Hausleitner erhältlich. Weitere Informationen und Bilder finden sie unter www.hagspiel.at.

Jugend Skiklub Donnersbachwald 
Liebe Eltern! Liebe Skiklub MitgliederInnen! Liebe MitbürgerInnen!

Im Herbst 2019 starteten 
Daniela Kalsberger und 
ich mit den Kindern in eine 

unglaubliche Wintersaison, 
wo sich wirklich alles um die 
Kids drehte, mit wöchentli-
chem Kinderturnen, ein paar 
coolen Skitagen, Rodeln am 
Grafenwiesenlift, diversen 
Skirennen und noch einigen 
tollen Events, an denen wir 
mit unserer Skiklub-Jugend 
mitgewirkt haben. Vor zwei 
Jahren standen wir wöchent-
lich am Fußballplatz und 
machten geniale Aktivitä-
ten mit bis zu 20 Kindern 
pro Treffen. In dieser etwas 
„schwierigen“ Zeit wurden 
wir dann ganz einfach an der 
frischen Luft aktiv. Zu Os-
tern planten wir einen Par-
cours durch ganz Donners-
bachwald, den die Kinder 
gemeinsam mit ihren Fami-
lien durchwandern konnten, 
diesen haben wir bis jetzt 
beibehalten und führen ihn 
auch 2024 wieder durch. Je-
des Jahr wird von Mai bis Ok-
tober jede Woche von Mon-
tag bis Sonntag mit unserem 
unermüdlichen Mario Krug 

am Tennisplatz trainiert, 
mit einem absolut genialen 
Tennisturnier als krönenden 
Abschluss. Im Juli wanderten 
wir heuer bereits das vierte 
Mal mit den Kindern auf die 
Riesneralm und vergnügten 
uns beim neuen Kegelstand 
und kühlten uns im Nostal-
giebad ab. Das Übernachten 
im Zelt war, wie in den Jahren 
davor, immer ein absolutes 
Highlight. Seit Oktober tref-
fen wir uns mit den jüngsten 
Skiklub-Mitgliedern (2 bis 
7 Jahre) wieder jede zwei-
te Woche im Turnsaal um 
gemeinsam  zu tanzen. Wir 
veranstalteten kleine Wett-
bewerbe, machten Laternen-
wanderungen oder spielten 
lustige Spiele. Durch die per-
fekte Schneelage werden wir 
uns im Winter bestimmt des 
Öfteren zum Rodeln treffen. 
Am 24. November 2023 ha-
ben wir dieses Mal in Kombi-
nation mit dem Elternverein 
Donnersbach wieder unser 
Ninja Warrior Event im Turn-
saal der Volksschule durch-
geführt. Auch heuer war es 
mit 24 TeilnehmerInnen wie-

der ein voller Erfolg. 
Es ist schön in aufgereg-
te Kinderaugen zu sehen 
und somit zu wissen, 
dass sich der Aufwand 
gelohnt hat. Wir sind 
sehr stolz darauf, dass wir so 
viele Ideen und Aktivitäten bis 
zum heurigen Jahr beibehalten 
konnten, denn jeder von uns 
hat auch Familie, einen Job, 
macht nebenbei Fortbildun-
gen, erlebt Schicksalsschläge 
und hat eigene Kinder, die ei-
nen ganz dringend brauchen. 
So eine Position in einem 
Verein wird oftmals gewaltig 
unterschätzt. Wenn es von 
den künftigen Jugendlichen 
in Donnersbachwald nur ei-
nen oder eine einzige gibt, die 
das in ein paar Jahren  wei-
terführt, haben wir unser Ziel 
erreicht und die Jugendarbeit 
gesicher t . 
Ich bin gerne 
bereit, auch 
die nächsten 
Jahre noch 
einen akti-
ven und be-
wegten Weg 
mit dem 

Skiklub zu gehen, da ich nur 
durch die Position als Jugend-
referentin im Skiklub Donners-
bachwald so viel Freude und 
Liebe zu meinem neuen Beruf 
als Kinderbetreuerin entwi-
ckeln konnte. 
Ich freue mich, euch „wach-
sen“ zu sehen!

Eure 
Barbara Babsi Koller 
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Der ATV Mercando Irdning überwintert mit einer weißen Weste

Die Kicker des ATV 
haben eine beeindru-
ckende Herbstsaison 

hinter sich und beenden die-
se mit einer makellosen Bi-
lanz. Mit 38 Punkten führen 
sie die Tabelle an und gehen 
somit als Tabellenerster in 
die Winterpause.

Der ATV Mercando Irdning hat 
Anfang November mit einem 
4:0 Auswärtserfolg gegen Ra-
pid Kapfenberg eine außerge-
wöhnliche Herbstsaison er-
folgreich beendet. Mit einer 
starken Mannschaftsleistung 
und einer konsequenten Spiel-
weise haben die Blauweißen 
es geschafft, kein einziges 
Spiel im Herbstdurchgang zu 
verlieren. Mit zwölf Siegen 
und zwei Unentschieden sind 

sie der klare Herbstmeister in 
der Unterliga Nord A. Dies ist 
zweifellos ein bemerkenswer-
tes Ergebnis und spricht für 
das starke Kollektiv und die 
harte Arbeit der Mannschaft.

Das Team unter der Leitung 
von Trainer Michael Aigner hat 
sich über die gesamte Saison 
hin als äußerst diszipliniert 
und gut organisiert erwiesen. 
Sie haben ihre Stärken genutzt 
und ihre Gegner mit einer so-
liden Verteidigung und einem 
effektiven Angriff überrascht. 
Ausgesprochen bemerkens-
wert ist auch die Tordifferenz 
von +39 Toren. In 14 Spielen 
haben die Torhüter Jakob Bi-
schof und Salvador-Miguel 
Treiber nur sechs Gegentore 
hinnehmen müssen. Sowohl 

die beiden starken Torhüter, 
als auch das disziplinierte Ab-
wehrverhalten der gesamten 
Mannschaft sind für diese be-
eindruckende Bilanz verant-
wortlich. 
Der ATV Mercando Irdning ist 
als klarer Favorit für den di-
rekten Wiederaufstieg in die 
Saison gestartet. Die Spieler 
haben somit gezeigt, dass sie 
in der Lage sind, unter Druck 
zu bestehen und in wichtigen 
Momenten die richtigen Ent-
scheidungen zu treffen. Mit 38 
Punkten an der Tabellenspitze 
überwintern zu können, ist ein 
großer Erfolg und die Mann-
schaft hat bewiesen, dass sie 
zu den besten Teams der Liga 
gehört. Tabellenzweiter ist der 
TUS Krieglach mit 32 Punkten. 
Somit werden die Kicker des 

ATV mit sechs Punkten Vor-
sprung am Freitag, dem 22. 
März 2024 zu Hause gegen 
den SV Stanz in die Rückrunde 
starten. 

Wir sind gespannt, wie sich 
der ATV Mercando Irdning in 
der kommenden Saison wei-
terentwickeln wird. Die Spie-
ler haben bewiesen, dass sie 
über das Potenzial verfügen, 
auch in Zukunft erfolgreich 
zu sein. Die gesamte ATV-
Familie wünscht allen Spon-
soren, Gönnern, Fans und 
Mitgliedern ein ruhiges und 
besinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr. Vielen herzlichen 
Dank für die Unterstützung 
in der abgelaufenen Saison. 
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Bei den vom 20. bis 
23. September veran-
stalteten 11. Offenen 

Irdninger Marktmeister-
schaften konnte sich Lukas 
Sieghartsleitner zum vierten 
Mal in Folge im Herren-Ein-
zel den Turniersieg und da-
mit den Vereinsmeistertitel 
sichern. Das Comeback des 
Damen-Einzelbewerbs ent-
schied Rosi Plank für sich. 
Zum bereits elften Mal wur-
de die Tennis-Vereinsmeis-
terschaft des ATV Irdning als 
offenes Turnier ausgetragen, 
zum mittlerweile siebenten 
Mal in Form eines Flutlicht-
turniers. Der Sieg im Herren-
Einzel ging, wie auch bereits 
in den letzten drei Jahren, an 
Lukas Sieghartsleitner. Im Fi-
nale triumphierte er gegen 
seinen Teamkollegen Alexan-
der Jagersberger, der im Halb-
finale zuvor in mehr als drei 
Stunden Spielzeit und unter 
Abwehr von fünf Matchbäl-
len den Vorjahresfinalisten 
Mischa Bergner (TC Schlad-
ming) mit 6:7, 6:2 und 15:13 
aus Schladming niederringen 

konnte, mit 6:1 und 6:1. Da-
mit kürte sich Sieghartleitner 
wiederholt zum Irdninger Ver-
einsmeister. Im B-Bewerb des 
Herren-Einzelbewerbs trium-
phierte Albert Hörmann (TC 
Ardning). Er setzte sich gegen 
den Irdninger Stefan Berger 
beim Spielstand von 6:1 und 
2:3 durch verletzungsbedingte 
Aufgabe durch.
Nicht minder spannend verlief 
das Finale des seit Jahren erst-
mals wieder ausgetragenen 
Damen-Einzelbewerbs. Hier 
konnte sich Rosi Plank mit viel 
Routine gegen ihre um viele 
Jahre jüngere Gegnerin Nora 
Rottensteiner (TC Gröbming) 
mit 6:1, 4:6 und 11:9 durchset-
zen. Rosi Plank ist damit auch 
Irdninger Vereinsmeisterin 
2023. Der B-Bewerb bei den 
Damen ging an die erst 13-jäh-
rige Hanna Muckenhofer, die 
gegen Birgit Reisinger aus Bad 
Mitterndorf im Championstie-
break die Oberhand behielt.
Großen Anklang fand auch 
wieder das im Vorfeld zum 
Finale des Flutlichtturniers 
ausgetragene vereinsinterne 

Mixed-Abschlussturnier, bei 
dem sich rund 35 vereinsinter-
ne SpielerInnen bei frischen 
Witterungsbedingungen lus-
tige Matches lieferten. Als 
SiegerInnen bei diesem von 
Spiel und Spaß geprägten 
Tennis-Saisonabschluss gingen 
die Doppelpaare Anita Wim-
mer/Mimo Esposito, Michaela 
Stradner/Markus Hirrle und 
Hanna Muckenhofer/Seppi 
Rottensteiner hervor.
Neben dem fünften Bundes-
liga-Meistertitel der 1er-Her-
ren unter Mannschaftsführer 
Erich Reisinger und dem stei-
rischen Landesmeistertitel der 
zweiten Herren-Mannschaft 
konnten auch fast alle anderen 
Mannschaften in ihren Spiel-
klassen den Titelgewinn ein-
fahren. Den 3er-Herren unter 
Mannschaftsführer Alexander 
Jagersberger gelang der Auf-
stieg in die Landesliga B, die 
4er-Herren unter Andreas Kö-
berl steigen mit dem Meister-
titel in der 3. Klasse nächstes 
Jahr in die 2. Klasse auf. 
Ebenfalls von Erfolg gekrönt 
war die erste Saison der reak-
tivierten Damen-Mannschaft. 

Das Team unter Mannschafts-
führerin Tamara Berger konnte 
prompt den Meistertitel in der 
3. Klasse einfahren. 
Auch mit Titeln überhäuft 
wurde die Irdninger Jugend: 
Sowohl die U11- als auch die 
beiden U13-Mannschaften wa-
ren nicht zu schlagen, das U15-
Team hat darüber hinaus noch 
Chancen auf den Meistertitel 
in der Regionalliga. „Mit Gre-
gor Köberl und Bernd Furche 
haben wir hier ein ideales Duo, 
das sich hervorragend um die 
Jugendarbeit kümmert. Und 
mit Eva Wimmer haben wir 
auch wieder eine steirische 
Landesmeisterin in ihrer Al-
tersklasse in unseren Reihen“, 
freut sich Ruhdorfer. „Von 
neun möglichen Mannschafts-
titeln im Sommer haben wir 
acht geholt, das ist eine un-
glaubliche Leistung!“, betont 
der sportliche Leiter Alexan-
der Jagersberger. „Auch ohne 
1. Bundesliga-Mannschaft sind 
wir für das kommende Jahr 
wieder gut aufgestellt und 
werden weiterhin verstärkt 
auf unsere Jugend setzen“, so 
Christian Ruhdorfer.

Irdninger Tennis-Vereinsmeister 2023 wurden gekürt!

Gesegnete Weihnachten

	  	  	  Gasthof	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  

	  

	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  Fam.	  Köhl	  
	  	  	  8953	  Donnersbach	  ,	  Erlsberg	  18	  
	  	  	  	  Tel.	  03683/2291	  	  	  krapflhof@aon.at	  
	  	  	  	  	  	  	  Gemütlicher	  Gasthof	  in	  sonniger	  	  
	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  Panoramalage	  
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Welche Freu-

de, wenn es 

heißt:

Alter, du bist 

alt an Jahren,

blühend aber 

ist dein Geist.

Gotthold Ephraim Lessing 

… zur 
Hochzeit

Julia Nina Kaltenegger & Michael Hirz
Viktoria Radlingmaier & Ing. Klement Johann Dorfer

Evelyn Eidenberger & Patrick Rudolf Gruber
DI Monika Bischof BSc & Lukas Huber BSc

Annemarie Lengauer & Lukas Thomas Hohenbichler

Eingetragene Partnerschaft
Iris Birgit Gatterfeld & Erwin Schmied

... zum Goldenen 
    Ehrenzeichen

Es dürfen nur Geburtsanzeigen mit Genehmigung der Eltern veröffentlicht werden!
Bitte Fotos und Daten an  josefundmaria@a1.net  DANKE !

...zum Landesobmann

Geburten

Moritz Krayc
geb. 10. Okt 2023
Eltern: Lisa Krayc und
Julian Haas

Reinhard Kraxner erhielt für 
sein außergewöhnliches, 
gesellschaftliches Engage-
ment als Geschäftsführer 
der ÖAMTC-Flugrettung von 
BM Leonore Gewessler das 
„Goldene Ehrenzeichen für 
Verdienste um die Repub-
lik Österreich“. Herzlichen 
Glückwunsch!

Walter Schwab wurde für 
besondere Verdienste um 
das Land Steiermark von LH 
Christopher Drexler und LH-
Stv. Anton Lang das Goldene 

 Reinhard Kraxner ist seit Juni 
2023 auch Präsident der EHAC 
(European HEMS & AIR Ambu-
lance Committee), dem Dach-
verband der europäischen 
Flugrettungsbetreiber.

Ehrenzeichen des Landes Stei-
ermark verliehen.  Herzliche 
Gratulation!

... zum Goldenen 
    Ehrenzeichen

LK-Steiermark-Präsident ÖR 
Franz Titschenbacher ist am 
14. 10. 2023 zum Landesob-
mann des Steirischen Bau-
ernbundes gewählt worden. 
Wir gratulieren herzlich und 
wünschen ihm viel Erfolg im 
Einsatz für die Bäuerinnen und 
Bauern.

Sophie Manschefszki
geb. 08.Dez. 2023
Eltern: Katharina 
Manschefszki und Thomas 
Spannring
Die Brüder Sebastian und 
Markus sind begeistert!

.... Ehrungen ATV -
     Sektion Turnen

Hans Lemmerer für über 50 
Jahre als Vorturner. Ein herzli-
ches Dankeschön an das große  
Vorbild von der Sektion!

Große Anerkennung und 
Wertschätzung für ihren jahre-
langen unermüdlichen Einsatz 
im Dienst der Sektion Turnen
erhielt die Obfrau Helga 
Haring. 
Das Präsidium des ASVÖ  Lan-
desverband Steiermark stell-
te sich als Gratulant ein und 
überreichte die  Ehrenurkun-
de und das ASVÖ Ehrenver-
dienstzeichen in Gold.



39

D
ah

oa
m

 in
 Ir

dn
in

g-
D

on
ne

rs
ba

ch
ta

l
Te

rm
in

e

WAS IST WANN WO LOS ?

Der Veranstaltungskalender des Tourismusverbandes 
Dachstein-Schladming ist zu finden unter https://
www.irdning-donnersbachtal.at/veranstaltungen.

html
Wir bitten alle Betriebe und Vereine ihre Veranstaltungen 
an den Tourismusverband bekannt zu geben. Die Termine 
werden im Veranstaltungskalender im Internet veröffentlicht 
und wöchentlich an die regionalen Zeitungen zum Abdruck 
weitergegeben.

Veranstaltungen

 Dezember

23./18.00 Uhr
Friedenslichtübergabe der FF 
Donnersbach an Bezirksju-
gend, Schlosshof Pfarrkirche 
Donnersbach
24./7.00 Uhr
Rorate, Kerzen- und Weih-
rauchsegnung, Pfarrkirche 
Irdning
24./15.00 Uhr
Kinderkrippenfeier, Pfarrkir-
che Donnersbach
24./18.00 Uhr
Christmette, Klosterkirche 
Irdning
24./20.00 Uhr
Christmette, Pfarrkirche Don-
nersbachwald
24./22.00 Uhr
Christmette, Pfarrkirche Don-
nersbach
24./23.00 Uhr
Christmette, Pfarrk. Irdning
25./8.30 Uhr
Weihnachtsmesse – Hochamt 
zum Christtag, Pfarrkirche 
Donnersbach
26./9.00 Uhr
Bauernmesse, Pfarrk. Irdning
26./10.45 Uhr
Hl. Messe zum 2. Weihnachts-
feiertag, Pfarrkirche Donners-
bachwald
27.-6.1./15.00 Uhr
Erlebnis Rotwildfütterung 
beim Rotwildgehege Huber, 
Info und Anmeldung unter 
0664 3993488
30./
Bauernsilvester, Tom ś Beisl

31./8.30 Uhr
Jahresschlussmesse, Pfarrkir-
che Donnersbach
31./18.00 Uhr
Jahresschlussmesse, Pfarrkir-
che Irdning

7./
Jahreshauptversammlung der 
ÖKB Ortsgruppe Donners-
bach/Donnersbachwald
12.-14./
Yin und Yang Yoga, Bewusst-
seins-Talk, Winterwandern, 
Wellness, Info und Anmeldung 
unter 0664 9140219; Familien- 
und Wanderpension Purkhardt
16./
Vortrag Finanzbildung für 
Frauen, Kultursaal Amtshaus 
Irdning
20./19.00 Uhr
Jahreshauptversammlung der 
MMK Irdning, Festhalle Ird-
ning
27./17.00 Uhr
Apres-Ski-Party mit „Die jun-
gen Waldensteiner“ und „Edl-
seer“, Talstation Riesneralm

3./
Wehrversammlung der FF Ird-
ning, Festhalle Irdning
9.-13./
Irdninger Fasching, Ortszent-
rum Irdning
10./
Faschingsspiele des TC Don-
nersbach, Mehrzweckhalle 
Donnersbach

 Jänner

Februar

März
1./19.00 Uhr
Jahreshauptversammlung der 
FF Erlsberg, Feuerwehrdepot 
Erlsberg
2./
Trophäenschau, Festhalle Ird-
ning
6./17.00-21.00 Uhr
Koch- und Backkurs „Pikantes 
Kleingebäck“, Info und Anmel-
dung unter 03682 51955 4111; 
Mittelschule Irdning
9./
Bezirksdeligierten Tag – ÖKB

16./
Indoorflohmarkt des Begeg-
nungs- und Familienzentrums, 
Festhalle Irdning
16./19.00 Uhr
Faszination Blasmusik – Kon-
zert der MMK Irdning, Fest-
halle Irdning
17./
Bezirksmusikversammlung, 
Festhalle Irdning
19./
Jahreshauptversammlung Se-
niorenbund, Finkenhof
22./19.00 Uhr
Heimspiel ATV Mercando Ird-
ning, ATV Riesneralm Arena

FROHE WEIHNACHTEN
UND EIN GUTES
NEUES JAHR!



Marterl beim Danklmeier in Altirdning

Adventmarkt am ATV-Parkplatz

Skiclub Donnersbachwald

Anna Steinwidder erreichte den   3. Platz im 
"Elevator Pitch" und 1.000 Euro für die Juniorfirma

Konzert von Monika  Martin  in Irdning

Zitherspieler am Adventmarkt  des ATV 
Parkplatzes

Familienwandertag Pfarre Donnersbach

Wos i da wünsch

Wos i da wünsch- des is jo kloa
a frohe Weihnacht und a guats neigs Joa!

Doch des wünschn olle Leit - 
wos i dir no wünsch, des is ZEIT!
Für dich alloan wünsch i dir Zeit, 

oba a für Gemeinsamkeit!
Sitz nieda, rost o, hea kurz auf zan denkn, 

tua dia sewa a bissl a Ruhe schenkn. 
Sitz nieda, und loch -

 tua die wieda amoi gfrein, 

is Lebn is z̀ kurz zan grantig sein!


